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Auch ein Schutz des Kaufmanns

Her Kaiſer hat bei ſeinem Beſuch in Lübeck im Audienz
ſaal ges dortigen Rathauſes in Erwiderung auf eine Emp
fangsrede des regierenden Bürgermeiſters prächtige Worte
über die Bedeutung des Kaufmannsſtandes für das geſamte
Staatsleben geſprochen Er hat hervorgehoben daß es ſich
der Kaufmann mit Recht zugute ſchreiben könne daß die
Aufgaben der alten Hanſa im neuen Deutſchen Reich wieder
aufgenommen worden ſeien Die alten Hanſeſtädte ſeien
mit altem Hanſageiſt beſeelt vorausgegangen und ſo möchte
er dem Kaufmann ſeinen Dank ausſprechen daß die Städte
an der norddeutſchen Waterkant mit einer beiſpielloſen
Brüderlichkeit und Wagemut eingetreten wären um dem
deutſchen Handel der deutſchen Jnduſtrie und den deutſchen
Erzeugniſſen einen Platz in der Welt zu ſichern um den uns
andere Staaten beneiden könnten Schließlich hat der Kaifer
auch erklärt es ſolle alles geſchehen um dem deutſchen Kauf
mann die nötige Stärkung und den nötigen Schutz zu ver
leihen damit er den ihm zuſtehenden Platz an der Sonne be
haupte Er ſchütze den Kaufmann Sein Feind ſo ſagte
der Kaiſer iſt mein Feind

An dieſe Kaiſerworte hat ſich in der Preſſe eine lebhafte
Erörterung geknüpft Mit Recht hoben liberale Blätter her
vor daß das Reich nicht bloß die Pflicht habe den deutſchen
Kaufmann im Auslande zu ſchützen ſondern daß auch in der
inneren Politik der Kaufmann des Schutzes bedürfe den er
noch vielfach entbehre Mit Recht wurde weiter hervor
gehoben daß unſere ganze Politik ſeit langen langen Jah
ren mehr auf agrariſche als auf Handelsintereſſen zuge
ſchnitten ſei und der Kaufmannsſtand auch im weſentlichen
die Zeche bei den früheren Steuererhöhungen habe bezahlen
müſſen Dagegen proteſtierte dann die agrariſche Preſſe
Auch ſie fabelte etwas vom Schutz des Kaufmannes den ſie
allerdings in ihrem Sinne auslegen zu müſſen glaubte Die
Deutſche Tagesztg meinte gar der Kaufmannsſtand müſſe

gegen die Börſe geſchützt werden ein Zeichen wie wenig
Verſtändnis man immer noch in agrariſchen Kreiſen für das
Weſen der Börſe hat Jn der Kreuzzeitung meldete ſich
gar ein Marineoffizier um darzulegen daß wir einer Ver
ſtärkung unſerer Auslandsflotte zum Schutze des Kaufmanns
bedürften So legte ſich jedes agrariſche Blatt in ſeiner
Weiſe die Worte des Kaiſers aus

Jndem wir von der inneren Politik ganz abſehen
wollen wir nur hervorheben daß in einem ſehr wichtigen
Punkte die Jntereſſen des Kaufmannsſtandes im Auslande
noch wenig oder gar keine Berückſichtigung gefunden haben
wir meinen die Vertretung der kaufmänniſchen Jntereſſen
durch die deutſche Diplomatie Seitdem deutſcher Handel und
deutſche Jnduſtrie in ganz hervorragendem Maße in der
Weltwirtſchaft beteiligt ſind ſeitdem deutſche Erzeugniſſe in
allen Teilen der Welt vertrieben werden wuchs auch das
berechtigte Verlangen der Kaufmannſchaft nach einer beſſeren
Vertretung ihrer Jntereſſen im Auslande Mit der hohen

Feuilleton
Regenſommer

Her naßkalte Sommer von 1913 Der kälteſte Juli ſeit
enderthalb Jahrhunderten Kälte im Süden Hitze am
Polarkreiſe Die Aktionszentren der Atmoſphäre
Feuchtkühle Sommer in früherer Zeit Regenausgleich in
den verſchiedenſten Teilen der Erde Trockenwarme und
feuchtkühle Klimaperioden Ein Ausblick auf den Herbſt

Dieſer Sommer unſeres Mißvergnügens kann ſich würdig
Aen Vorgängern an die Seite ſtellen die in der Erinnerung
f Naßkalte Sommer von ganz beſonderer Unfreundlichkeit
ſortleben Jhre lange Reihe beſchloß bisher der Sommer
es vorigen Jahres wenngleich er an dem gegenwärtigen
weſen noch gar nicht ſo ſchlimm geweſen iſt Hatte er

p3 doch im Juli 1912 wenigſtens einen trockenen und
armen Monat gebracht Nicht allzuſchlimm war auch der

re mer von 1910 wenngleich die Monate Juli und Auguſt
erregnet waren Jhnen war aber ein ſehr warmer Früh
ing und Vorſommer vorangegangen Wenig freundliche
rinnerungen hat auch der Sommer von 1909 hinterlaſſen

hl es an Wärme ſowohl wie an Sonnenſchein fehlte Am
de immſten freilich ſeit Beginn des 20 Jahrhunderts war
an ommer von 1907 der mit dem gegenwärtigen in bezugf ſeine Regenhäufigkeit und Kühle die meiſte Aehnlichkeit

habt hat Jm Juli 1907 herrſchten in RNorddeutſchland
be niedrige Temperaturen wie ſie nur im Jahre 1847 einmal

obachtet worden waren Jn Berlin fielen während des
eng nicht weniger als 230 Millimeter Regen eine
nie Niederſchlagsmenge die dort ſeit 300 Jahren noch
in S beobachtet worden war Aber während es 1907
wie deutſchiand und im Alpengebiet verhältnismäßig viel
weſ er und trockener als im nördlichen Mitteleuropa ge
um iſt liegen in dieſem Jahre die Verhältniſſe genau
Jaherebhrt Diesmal hatte Wien den kälteſten Juli ſeit 139
hen Ununterbrochen dauert in den Alpenländern nun
ein ſeit zwei Monaten das Regenwetter fort vereint mit

er oft geradezu ſpätherbſtlichen Kälte Dagegen iſt bis

r Politik wie ſie die herkömmliche Salondiplomatie auffaßt
iſt es hier allein nicht getan Der Kaufmannsſtand deſſen
Wichtigkeit für die Anerkennung des Deutſchtums im Aus
lande der Kaiſer in Lübeck betont hat hat ein Recht zu ver
langen daß er auch innerhalb der Diplomatie ſelbſt ver
treten ſei Heute erringt nicht mehr derjenige Diplomat im
Auslande die beſten Erfolge für ſein Heimatland der es
verſteht ſich formgerecht auf dem glatten höfiſchen Parkett
boden zu bewegen der wohl mit Stolz und Grandezza und
einer gewiſſen Verachtung der Koofmichs ſeine Offiziers
uniform trägt ſondern es gehört zu einer richtigen guten
Diplomatie eine umfaſſende Kenntnis der Weltwirtſchaft
der Handelsbeziehungen zwiſchen den einzelnen Nationen

Politiſche Erorberungen kann und will Deutſchland nicht
mehr im Auslande machen dieſen Grundſatz ſtellt ja unſere
Regierung immer voran wenn irgendwo ſich ein Konflikt
der Jntereſſen herausſtellt deſto mehr aber gilt es friedliche
wirtſchaftliche Eroberungen zu machen Und wer wäre dazu
beſſer imſtande als der Kaufmann mit ſeinem Scharfſinn
ſeiner weltumſpannenden Kalkulation und dem geſchulten
Blick für die Wahrnehmung der günſtigſten Konjunkturen
Trotz aller Erklärungen in Parlament und Preſſe iſt bisher
ſo gut wie nichts für die Befriedigung eines der dringendſten
Bedürfniſſe des Kaufmannsſtandes geſchehen Die Diplo
matie rekrutiert nach wie vor aus dem hohen und niederen
Adel Die Ausbildung der Diplomaten iſt zwar etwas refor
miert worden indem man wirtſchaftliche Kurſe für die jungen
Herren einrichtete die ſich der diplomatiſchen Laufbahn wid
men wollen im ganzen aber iſt es bei der bloßen platoniſchen
Anerkennung des Bedürfniſſes geblieben Und doch müßte
man heute auch in Regierungskreiſen ſich überzeugt haben
daß die reine juriſtiſche Ausbildung das Studium der Ver
waltungsmaſchinerie die Beherrſchung fremder Sprachen
und der Beſitz eleganter Lebensformen neben dem Beſitz von
Vermögen ſo ſchön das auch alles iſt allein nicht mehr
ausreichen um das Deutſche Reich ſo wie es ſich gehört im
Auslande zu vertreten

Vielfache diplomatiſche Mißerfolge Deutſchlands laſſen
ſich auf das mangelnde Verſtändnis ſeiner Vertreter im Aus
lande für wirtſchaftliche Angelegenheiten zurückführen Es
wäre wirklich an der Zeit daß da endlich die beſſernde Hand
angelegt wird Das kaufmänniſche Element iſt bisher nur
in den Wahlkonſulaten vertreten die höheren Stellen des
diplomatiſchen Dienſtes ſind ihm verſchloſſen Was aber ein
geſchulter Kaufmann auch auf politiſchem Gebiet im Reichs
dienſt leiſten kann das hat das Beiſpiel Dernburgs gezeigt
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Die Galatafel im Homburger Schloß

Telegramm unſeres Korreſpondenten
e Homburg v d Höhe 18 Aug Der Kaiſer hörte heute

vormittag den Vortrag des Reichskanzlers Mittags fand
anläßlich des Geburtstages Kaiſer Franz Joſefs bei dem
Kaiſerpaar im Schloſſe Tafel ſtatt Bei der Tafel ſaßen die

1913
Majeſtäten einander gegenüber Rechts von der Kaiſerin
folgten zunächſt Prinzeſſin Friedrich Karl von
Heſſen Generaloberſt von Pleſſen Hofdame Freifrau von
Flotow der Chef des Militärkabinetts Frhr v Lyncker der
öſterreichiſche Botſchaftsſekretär Graf Hoyos Geſandter von
Treutler und Regierungspräſident Dr von Meiſter links
von der Kaiſerin Geſandter Frhr von Flotow Hofſtaats
dame Fräulein v Gersdorff General der Jnfanterie Frhr
v Scheffer Boyadel Ehrendame Gräfin Eulenburg der öſter
reichiſche Marineattaché Korvettenkapitän Graf Colloredo
Mannsfeld der Chef des Zivilkabinetts v Valentini Bot
ſchaftsattachs Graf Thun und Hohenſtein u a Der Kaiſer
hatte zur Rechten den Botſchafter von Szögyeny
Marich Staatsſekretär v Jagow den öſter
reichiſchen Militärattacheé Oberſtleutnant Frhrn v Bienarkh
den Oberſtallmeiſter Frhrn v Reiſchach den öſterreichiſchen
Botſchaftsſekretär Grafen Török links den Reichskanzler
den General der Jnfanterie v Schenck Oberhofmarſchall
Grafen Eulenburg den öſterreichiſchen Legationsrat Grafen
Lariſch und den Oberpräſidenten Hengſtenberg Vor der
Tafel nahm der Kaiſer die Meldung des Kommandierenden
Generals des 11 Armeekorps General der Jnfanterie von
Scheffer Boyadel anläßlich deſſen Stellung à la euiäte
des Kaiſer Alexander Garde Grenadier Regiments Nr 1 ent
gegen

Der Katholikentag in Metz
Eine Anſprache des Biſchofs Korum

4 Metz 18 Aug Telegr Bei der geſtrigen Arbeiter
verſammlung in der Clemenskirche hielt Biſchof Korum
Trier eine Anſprache in der er ausführte er kenne die Ab
neigung der katholiſchen Arbeiterſchaft gegen revolutionäre
Jdeen und ermahne die treuen Diözeſanen auf dem durch
die Enzyklika des Papſtes gewieſenen Wege auszuharren
Wenn er gegen die falſchen Lehren aufgetreten ſei ſo ſei
dies ſein Recht als Seelenhirt Heute vormittag tagte in
der Feſthalle die Organiſation der Katholiken Deutſchlands
zur Verteidigung der chriſtlichen Schule und Erziehung in
der einleitend Oberlandesgerichtsrat Mar x Düſſeldorf eine
Darſtellung der Ziele der Organiſation gab die in dem
Feſthalten an der konfeſſionellen Volksſchule gipfeln und in
dem Verlangen nach konfeſſionellem Unterricht und deſſen
Beaufſichtigung durch die Kirche zwecks chriſtlicher Erziehung
während der ganzen Schulzeit Es folgten Vorträge über
Spezialmaterien Die gleichzeitig hier tagenden katholi
ſchen Studentenverbindungen haben gelegentlich
des Feſtumzuges am Denkmal Kaiſer Wilhelms einen Kranz

niedergelegt v
her in ziemlich ausgedehnten Teilen Norddeutſchlands z B
in Brandenburg Mecklenburg Vorpommern eher zu wenig
als zuviel Regen gefallen auch ſtärkere Gewittergüſſe blie
ben hier faſt ganz aus und erſt in den letzten Tagen haben
die Niederſchläge auch in den bisher zu trockenen Gebieten
landregenartigen Charakter angenommen

Wie Wien und die Oſtalpen ſo hatten auch die Zentral
alpen unter ganz abnormer Kälte zu leiden Jn der
Schweiz iſt der Juli ſeit dem Beginn exakter meteorologi

ſcher Aufzeichnungen nämlich ſeit 1812 noch nie ſo kalt ge
weſen wie in dieſem Jahre ausgenommen Wallis wo man
ebenſo wie am Südfuß der Alpen von den Witterungs
unbilden dieſes Sommers faſt ganz verſchont geblieben iſt
Abnorm wie die niedrige Temperatur waren im Alpengebiet
und in Süddeutſchland auch die Niederſchlagsmengen So
fiel in Wien im Juli an 22 Tagen Regen und zwar in der
Geſamthöhe von 171 Millimeter während in der Kaiſerſtadt
an der Donau für den Juli 7 Millimeter Niederſchlag nor
mal ſind Um ſo eigenartiger erſcheint der Umſtand daß der
hohe Norden Europas gleichzeitig das herrlichſte Sommer
wetter hatte Wochenlang zeigte das Thermometer in Lapp
land Nordſchweden Finnland und Nordrußland 20 bis 30
Grad Wärme und ſehr oft meldeten die Wetterſtationen am
Polarkreiſe morgens ſchon 20 bis 23 Grad Celſius während
in den wärmſten Gegenden Mitteleuropas z B am Rhein
und am Nordfuß der Alpen die Morgentemperatur nicht mehr
als 10 bis 13 Grad betrug

Das Vorkommen derartig ausgeprägter Witterungs
annmalien iſt ſtets ein Beweis für eine Verſchiebung der
atmoſphäriſchen Aktionszentren Die beiden wichtigſten der
artigen Zentren für das europäiſche Sommerklima ſind das
Azorenmaximum und das isländiſche Minimum Wenn
im Sommer das genannte Hochdruckgebiet nordoſtwärts vor
dringt und ſich mit dem Gebiet hohen Luftdrucks verbindet
das von Nordrußland her nach Südweſten ſich auszubreiten
trachtet ſo bilden ſich über unſerem Kontinent beſondere
Maximas aus unter deren Einfluß die atlantiſchen Wirbel
von Jsland aus nicht weit nach Oſten vorzudringen ver
mögen Es herrſcht dann heiteres trockenes und warmes
Wetter bei Winden aus öſtlichen Richtungen Jn dieſem
Jahre jedoch wie in allen Jahren mit naßkalten Sommern
iſt das Azorenmaximum dem eigentlichen Kontinent fern

weg zwar in ſehr nördlichen Breiten bogen aber über dem
Nordmeere oder an der ſkandinaviſchen Küſte ſüdoſtwärts
ab um nach Südſchweden zu gelangen und dann die Oſtſee
in der Richtung nach Preußen und Polen zu überſchreiten
Das Einſchlagen dieſer Zugſtraße hat nun für ganz Mitte
europa doppelt ungünſtige Folgen Zunächſt wird das
Azorenmaximum von uns ferngehalten und ſo oft es auch
hinter den abrückenden Wirbeln einen Vorſtoß nach Deutſch
land unternehmen mag immer wieder wird es beim Aufs
tauchen neuer Tiefs nach dem Biskayaſee und den Britiſchen
Jnſeln abgedrängt Nicht minder ungünſtig iſt der Umſtand
daß durch die vom Nordmeere über die Oſtſee nach Polen und
Südrußland ſich erſtreckende Tiefdruckfurche das nordruſſiſche
Maximum ohne Einfluß auf die Wetterlage r
bleibt Die dort herrſchende Wärme gelangt infolgedeſſen
nicht zu uns dagegen erfährt das nördlich und öſtlich von
uns verlagerte Tiefgebiet durch die aus dem nordruſſiſchen
Maximum in die Depreſſionszone von Norden einſtrömende
erhitzte Luft dauernd Verſtärkung weil eben dieſe erhitzte
Luft zu atmoſphäriſchem Auftrieb führt alſo der fortwähren
den Bildung neuer Einzelminima günſtig iſt Ueber ganz
Mitteleuropa ſtreichen gemäß den atmoſphäriſchen Drehungs
geſetzen bei einer ſolchen Luftdruckverteilung Winde aus
weſtlichen bis nordweſtlichen Richtungen die dem Nordab
hang des bis zum Nordmeere reichenden Azorenmaximums
entſtrömen und die gemäß ihrem nördlichen und maritimen
Urſprung feucht und kühl ſind So lange alſo das weſent
lichſte klümatiſche Aktionszentrum kalter Sommer das oſt
kontinentale Tiefdruckgebiet nicht aus dem öſtlichen Mittel

verſchwinder ſo n haben wir auch eine Beſſerung
s Wetters nicht zu erwartenDie vielfach verbreitete Zeinnng daß es ſo ſchlechte

Sommer in früheren Zeiten nicht gegeben hätte iſt natürlich
durchaus gegenſtandslos Jn Wirklichkeit dürfte ſich das
Klima Mitteleuropas ſeit dem Mittelalter nicht verändert
haben bis zum Jahre 1000 allerdings iſt es bei uns wahr
ſcheinlich erheblich kühler und feuchter geweſen als a
Damals erſt begann in großem Umfange die Urbarmachung
des im Altertum völlig von Wäldern bedeckten mitteleuro
päiſchen Kulturgebiets und mit der Verringerung des Wald
beſtandes wird auch das Klima vach und nach einen ver
änderten Charakter ähnlich dem heutigen angenommen

geblieben denn die atlantiſchen Depreſſionen erſchienen durch haben Aber auch dann hat es in keinem Jahrhundert an



DPDautlſches Beich
Erſchießung eines deutſchen Fremdenlegionärs

Von ihrem toaprigen Sohn Max der ſeit dem 14 Juni
verſchwunden iſt hat eine in Mengenberg Kreis So

en wohnende Familie Simon folgenden Brief er
halten

Sidi bel Abbes Algier 6 Auguſt
Liebe Eltern Jch bitte um Verzeihung für den Schritt

den ich getan habe Jch bin viermal hintereinander aus
der Fremdenlegion denn darin befand ich mich ge
flohen Morgen früh um 7 Uhr 30 Min werde ich die
Augen für immer ſchließen wenn nicht meine Reklamation
rühzeitig angekommen iſt Jch bin z um Tode durchſcanrregrtige Erſchießung durch meine

eigenen Landsleuteverurteilt Wenn meineReklamation nicht rechtzeitig angekommen oder nicht an

genommen iſt bin ich ſchon verfault wenn mein Brief ein
tkrifft Mit dem letzten traurigen Gruß Euer undankbarer
Sohn Max

Die Heimatsbehörde hat den Brief des Legionärs zur
weiteren Verfolgung des Falles an das Auswärtige Amt in

Berlin geſandt

Die Strafrechtskommiſſion
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt A

Montag 18 Auguſt beginnt der letzte Sitzungsabſchnitt der
Strafrechtsfommiſſion Die Arbeiten ſollen mit allem Nach
druck weiter gefördert werden und man hofft daß der Schluß
der Sitzungen Ende Oktober erfolgen kann worauf dann die
Auflöſung der Strafrechtskommiſſion zu gewärtigen iſt Zur
Aufſtellung des endgültigen Strafgeſetzbuchentwurfs wird
vorausſichtlich eine kleinere Kommiſſion berufen werden
der nur Vertreter der beteiligten Dienſtſtellen angehören
werden nicht auch außerhalb der beteiligten Reſſorts und
Miniſterien ſtehende Fachgelehrte und Juriſten

h

Ein Denkmal für die Toten des S 178 und E 171
W Helgoland 18 Aug Telegr Heute vormittag

fand auf der Düne von Helgoland die feierliche Grund
ſteinlegung zu einem Denkmal zu Ehren der untergegangenen
r der Torpedoboote S 178 und E 171 und
des bei der Bergung von S 178 untergegangenen Hebe
ſchiffs Unterelbe in Gegenwart einer Vertretung der
Helgoländer Garniſon ſtatt Nach einem Choral gab Direktor
Simſon Aachen als Vertreter des Denkmalsausſchuſſes des
Verbandes der Marinevereine für Rheinland und Weſt
falen des Rheiniſchen Provinzialverbandes des Deutſchen
Flottenvereins und des Marinevereins Aachen in Anweſen
heit vieler Rheinländer einen Rückblick über den Anlaß zur
Errichtung des Denkmals Die Weihe des Grundſteins
wurde von dem Kaiſerlichen Kommandanten von Helgoland
Kontreadmiral Jacobſen vorgenommen welcher
die Urkunde für den Gedenkſtein verlas und mit einem drei
fachen Hoch auf den Kaiſer ſchloß

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der Weſerzeitung zufolge denken die Holzarbeiter

noch nicht daran wieder auf die Werften zu gehen Jn
Geeſtemünde zeigte ſich geſtern daß die Werftarbeiter
den geſtrigen Beſchluß nicht befolgten Jn Bremen ar
beiteten geſtern etwa 700 Werftarbeiter die Einſtellung
von weiteren geſchieht einſtweilen mit gewiſſer Ein
ſchränkung

Aus Fulda 18 Auguſt wird gemeldet Der deutſche
Episkopat mit Ausnahme der bayeriſchen Biſchöfe und der
jenigen von Metz Straßburg Luxemburg Poſen und Lim
burg ſind zu einer Konferenz unter dem Vorſitz des
KardinalFürſtbiſchofs Dr Kopp Breslau hier eingetroffen

Der Verband der Feuerbeſtattungsvereine deutſcher Sprache
hat den 17 Verbandstag auf den 5 und 6 September nach Straß
burg i Elſ einberufen

Eine geſtern in Köln abgehaltene von etwa vierzig ehe
Kaligen Fremdenlegionären beſuchte Verſammlung beſchloß im
nächſten Monat große Kundgebungen gegen den Eintritt in

ganz beſonders ſchlechten Sommern gefehlt und die Auf
eichnungen darüber gehen bis ins frühe Mittelalter zurück
o wird aus dem Jahre 1582 berichtet daß in der Zeit vom

12 Juli bis zum 25 September nur vier Tage ohne Regen
ſeien Aehnliche Aufzeichnungen gibt es aus den

ommern 1585 und 1588 Anno 1596 regnete es von Pfing
ſten bis Weihnachten faſt ohne Unterbrechung und nicht viel
beſſer war es 1623 und 1650 Jm letztgenannten Jahre
ſtanden die Kornfelder bis an die Aehren unter Waſſer die
Frucht verfaulte auf dem Halme und das Vieh ſtarb aus
Mangel an Futter Durch Regen und Näſſe zeichneten m
unter anderen auch die Jahre 1771 1816 und 1828 aus No
trauriger war der Sommer 1829 wo der Regen im Juni
begann und bis zum Winter fortdauerte Auch der ganze
Sommer 1830 war mit Ausnahme einer Woche regneriſch
und kalt Und die traurige Reihe ließe ſich aus den letzten
Menſchenaltern noch um manches Beiſpiel vermehren

eit der Nachrichtendienſt raſcher und umfaſſender ge
worden iſt hat man die Beobachtung gemacht daß in den
verſchiedenen Teilen der Erde ſtets inſofern ein Witterungs
ausgleich beſteht als großer Hitze in dem einen Teile unſerer
Hemiſphäre viel Regen in einem anderen Gebiet gegenüber
ſteht So gab es im Sommer 1911 als in Europa große Hitze
und Dürre herrſchte in China jene furchtbaren Regengüſſe
und Ueberſchwemmungen die mehr als 50 000 Menſchenleben
orderten und die den l Anſtoß zur chineſiſchen Revoution aben Denn die Folge war eine ſchreckliche Hungers

not Und in dieſem Jahre in dem es bei uns ununterbrochen
regnet herrſcht in einem großen Teile der Vereinigten Staaten furchtbare Hitze und Dürre Die inneren Aulennen
hänge dieſer Parallelerſcheinung ſind noch nicht bekannt dazu

Wetterdienſt auf der Erde noch nicht umfaſſend genug
lä 5 deshalb auch noch nicht ſagen ob die durch ein

gehende Unterſuchung namentlich von Brückner nachgewieſe
nen 30 bis 40jährigen Perioden abwechſelnd ſern erund trockenwarmer n auf der ganzen Erde gleichzeitig
eintreten oder ob ſie in den einzelnen Gegenden zu ver
ſchiedenen Zeiten auftreten

Ver W e Troſt in naßkalten Sommern iſt die ziemlich
ſichere Ausſicht auf einen warmen und trockenen Herbſt

wir nicht wie im Vorjahre auch in bezug
dieſe iche Ausſicht wieder getäuſch t

Düpvppel

die Fremdenlegion zu veranſta cen namentlich ſolche Verſamm
lungen abzuhalten zu denen alle militärpflichtigen zungen Leute
eingeladen werden ſollen um dieſe vor dem Eintritt in die
Fremdenlegion zu warnen

Auf dem Schlachtfelde an der Katzbach fand die Jahr
hundertfeier der ſchleſiſchen Jugend ſtatt an der über
10 000 Jugendliche und etwa 1000 Führer teilnahmen Prinz
Oskar von Preußen wies auf die Bedeutung der Feier hin
Der Regierungspräſident Freiherr v Scherr brachte das Kaiſerhoch
aus

G

Hof und Perſonalnachrichfen
c Das Rathenower Huſarenregiment Nr 3 iſt am Sonntag

vom Truppenübungsplatz Altengrabow in die Garniſon Rathenow
zurückgekehrt Die Schwadron des Prinzen Ernſt Auguſt
brachte eine große Anzahl hübſcher Blumenſpenden mit die dem
Prinzen unterwegs auf dem Marſche für ſeine Gemahlin über
reicht worden waren Prinzeſſin Viktoria Luiſe wohnte
dem eJprheimarſch der Schwadronen vom Balkon ihrer Villa
aus bei

c Exkönig Manuel von Portugal iſt einem Telegramm zu
folge Sonntag in Sigmaringen eingetroffen Seine Hochzeit
mit der Prinseſſin von Sigmaringen findet wie bekannt am 3
und 4 September ſtatt

c Der in Göttingen lebende Generalmaijor Otto von der
Schulenburg kann heute auf den Tag zurückblicken an dem er vor
25 Jahren zu dieſer Charge befördert worden iſt 1854 als Offizier
beim 27 Regiment eingetreten war er von 1873 bis 1878 Direktor
der Potsdamer Kriegsſchule ſpäter Bataillonskommandeur beim
75 Regiment in Bremen alsdann Kommandeur des 129 Regi
ments in Bromberg und der letzte Kommandant von Sonderburg

Der General hat an den drei Feldzügen
1864 1866 und 1870/71 teilgenommen

Ausland
Politiſche Frühſtücksreden

Die Unauflöslichkeit des neueſten Balkanbundes

W Belgrad 18 Aug Bei dem Frühſtück das Miniſter
präſident Paſchitſch den griechiſchen und montenegriniſchen
Delegierten am Sonnabend gab begrüßte er ſie h
als Serbiens Verbündete und Bringer des Friedens Er
pries die Erfolge des Bündniſſes zwiſchen den drei Staaten
und die mächtige und entſcheidende Hilfe Rumäniens bei der
Herſtellung des Friedens und ſprach von der Pflicht eifer
ſüchtig über der neuen Ordnung der Dinge zu wachen die
Stärke der Armeen gut zu erhalten ſowie feſt an dem
Bündnis zu halten Miniſterpräſident Venizelos drückte in
ſeiner Erwiderung die beſondere Dankbarkeit gegenüber
Rumänien aus das ſich für die gerechte Sache der Ver
bündeten eingeſetzt habe Miniſterpräſident Wukotitſch be
tonte die Unauflöslichkeit der Verbindung zwiſchen Serbien
und Montenegro

Niederbruch des Aufſtandes im Yangtſetar
Die Truppen des Generals Changſun ſind am 15 Auguſt

in Tſchinkiang eingerückt die Truppen Fingkuochangs in
Pukou Unruhen ſind kaum mehr zu erwarten Der Auf
ſtand im Yangtſetal kann als niedergeſchlagen zu Alle
Führer der Aufſtändiſchen ſind nach Japan entkommen

Dem Kardinal Rampolla der am Sonntag r 70 Ge
burtstag feierte ſind aus aller Welt außerordentlich viele
Glückwunſchtelegramme und andere Sympathiebeweiſe zuge
gangen Der Kardinal der noch immer die intereſſanteſte
Perſönlichkeit von den Mitgliedern des Heiligen Kollegiums
iſt beging den Tag in vollkommener Geſundheit und körper
licher Friſche Die Ueberſchreitung des 70 Lebensjahres
hinderte ihn ſelbſt und ſeine Anhänger nicht ihn noch immer
als ausſichtsreichen Papabile zu betrachten

Frau Pankhurſt das wilde Stimmrechtsweib das durch
Hungerſtreik Unterbrechung der dreijährigen Zuchthausſtrafe
erreicht hatte iſt nachts nach Frankreich entflohen War
um ließen die tapferen Engländer das geſchehen

25 Jahre Harzklub
Die 29 Hauptverſammlung in Blankenburg Harz

Berge des Harzes von Wolken umwallt
Hin zu euch zieht s mich mit Zaubergewalt

So ſtand s an der Eingangs Ehrenpforte von Blanken
burg in großen Lettern zu leſen und ſo war s tatſächlich
auch als am Sonnabend die erſten Harzklubler in der gaſt
lichen Stadt am Harzesrand anlangten Sturm und Regen

ein Herbſtesgruß wie er wohl für das Oktober Ende aber
nicht für Mitte Auguſt paßte und dadurch kam leider der
reiche grüne Schmuck ſehr wenig zur Geltung den Blanken
burg zu Ehren ſeiner Gäſte in ſo mannigfacher Weiſe ge
ſchmackvoll angelegt hatte Trübſelig klatſchten die naſſen
Fahnen in braunſchweigiſchen und preußiſchdeutſchen Farben
an die bunten Maſten aber trotzdem fanden ſich keine Scharen
Unternehmungsluſtiger die unter der liebenswürdigen Füh
rung kundiger Thebaner Gegend und Umgegend abſchweiften
um für den abendlichen Kommers im Fürſtenhof dem
Stolz Blankenburgs den nötigen Durſt zu holen der nun
mal dazu gehört wenn deutſche Männer ſich zum bierehrlichen
Umtrunk vereinen

Jnzwiſchen trat von nachmittags 4 Uhr ab der Haupt
vorſtand des Harzklubs zu ſeiner 62 Sitzung im Weißen
Adler zuſammen um Rats zu pflegen üher neue Aufgaben
und Ziele

Abends gegen 8 Uhr ſtrömten dann trotz des miſerablen
Wetters ungezählte Scharen hin zum Fürſtenhof deſſen
tannenduftender ſchöner Saal bald dicht gefüllt war wohl
über 600 Teilnehmer verſammelten ſich zu froher Runde die
nach der Zeiteinteilung alias Programm allerlei nette
Genüſſe verhieß Rechtsanwalt Dr Hannemüller eröffnete
als Präſide den Kommers und bewillkommnete die Erſchie
nenen mit poetiſchen Worten die in ein Horrido und einen
kräftigen Salamander auf die Gäſte ausklangen Dann gab
es neben vorzüglichen muſikaliſchen und geſanglichen Dar
bietungen der Liedertafel Liedermeiſter Voigt und des Chor
geſangvereins Lehrer Kornhardt wundervolle lebende
Genrebilder Wanderluſt
MeyerWegner kommen und zu denen Stadtrat v Franken

2

m

die auf Konto des Kunſtmalers gung

t rJ launigen Reden r iſt ganz ſelbſtverſtändlich
die nach Mitternacht folgende Fidelitas war auch und
ohne Wann ſie geendet wirb nicht gemeldet nicht

Der Sonntag morgen präſentierte wieder Grau
Grau ſo daß der Extrazug nach Brauneſümpf tatſächt inWaſſer wurde und die Teilnehmer an der de pur zu

hüllung des Albert SchneiderDenkmales
dem d 9,15 Ahr in die naſſen Harzberge ſtrebten
Muſik und Geſang ging s los es war bei a
umor Brauneſumpf ja es war wirklich ei bra enumpf dort oben Aber das hielt weder Männlein noch War

lein ab weiter zu pilgern bis an die Denkmalsſtätte b
idylliſch an der Gabelung der Blankenburg Elbingetge
Chauſſee und des Herzogsweges nach Eggeröder Brunnen g
und von der Herzogl Kammer in dankenswerter Weiſe
ewig dem Harzklub überlaſſen worden iſt Vald fandenauch dort die Herren vom e en ein die am v
mittag vom Prinzregentenpaar empfangen worden wart
und nach einem Waldgeſang der Liedertafel nahm die Fei
ihren Beginn wehmüti überrieſelt von tränendem RegenHerzogl Forſtmeiſter Shreiber übergab zunächſt im Rame

des Arbeitsausſchuſſes das Denkmal an den Harzklub für de
es Oberforſtmeiſter e 73 mit dankenden Worten r
Empfang nahm Jnzwi el die Hülle von dem ragenden
Granitſtein deſſen Vorderſeite ein BronzeRelief
bild des verewigten Gründers des Hargklubs des erſt vor
zwei Jahren verſtorbenen Geh Baurats Albert Schneider
des bekannten Erbauers der HarzzZahnradbahn Blänkenburg
Tanne zeigt modelliert Jilemann Harzgerode
Hübſche Schmuckanlagen umgeben das auf einem Zementſotel
ſtehende Denkmal und die herrlich grünen Waldkuliſſen ver
leihen ihm einen mere natürlichen Hintergrund
Die Koſten von rund 3000 Mk hat der Jargluk Jweigverein
Blankenburg aufgebracht Nach Uebergabe des Denkmals an
den Zweigverein Blankenburg gedachte Herzogl Eiſenbahn
direktor Glanz der hohen Verdienſte des Gefeierten um den
Harzklub und um den ganzen Harz dem Albert Schneider bi
zum Tode treu ergeben geweſen ſei Jn dem Denkmal ehre
der Harzklub ſich ſelbſt s Andenken des Verewigten aber
werde unvergeſſen bleiben Redner legte ferner einen
Lorbeerkranz nieder den Jhre Durchlaucht die Fürſtin Jrm
gard zu Stolberg Stolberg üherſandt hatte Eine gleiche

ließ die Burſchenſchaft Alemannia vom Poly
technikum Braunſchweig Albert Schneider war A H
durch eine Deputation von drei Chargierten niederlegen wo
bei Stud arch Schneck zündende Worte an die Verſammlung
richtete Danach ging es mit klingendem Spiel nach Blanken
burg zurück

Dort harrten die Geſchäfte der Hauptverſamm
lung ihrer Erledigung Leider litt auch der Beſuch dieſer
Tagung beträchtlich unter der Ungunſt des Harzwetters ſo
daß nur etwa 250 Teilnehmer gezählt werden konnten bei rd
19 000 Mitgliedern Oberforſtrat Reuß begrüßte die Ver
ſammlung um 12 Uhr mittags mit einigen einleitenden
Worten während Bürgermeiſter Zerbſt Blankenburg den
Harzklub im Namen ſeiner Stadt herzlich bewillkommnete
Nach Abſendung eines Huldigungstelegrammes an Fürſt
Chriſtian Ernſt zu Stolberg Wernigerode wurde nunmehr in
die Tagesordnung eingetreten 1 Die aufgeſtellte Vertreter
liſte ergab daß von 111 Zweigvereinen 94 vertreten waren
2 Wurde dem Rechnungsführer einſtimmig die r
für die Rechnung pro 1912 erteilt die in Einnahme mi
37 598,19 Mk und in Ausgabe mit 35 306,93 Mk abſchließt
o daß ein Beſtand von 2291,26 Mk verblieb Hierzu kommt
er Beſtand vom 1 Januar 1912 mit 44 375,39 Mk und die

zurückzuerſtattenden Auslagen für das Albert Schneider
Denkmal mit 798,30 Mk Geſamtvermögen alſo 47 464,96
Mark 3 Zu Rechnungsprüfern für 1913 wählte die Ver
ſammlung Rentier Coqui und Sekretär Hornig Blanken
burg 4 Als Ort für die nächſte Hauptverſammlung 1914
wurde Magdeburg gewählt Für 1915 dürfte Sangerhauſen
die Ehre haben ebenſo halten ſich Braunſchweig und Altenau
empfohlen 5 An Stelle der ausgeſchiedenen bezw verſtor
benen Vorſtandsmitglieder Direktor Koldewey Harzburg
und Redakteur Dr Gebensleben Halle berief die Ver
ſammlung Hauptmann Bartel Harzburg und Hofmuſikalien
händler Koch Halle in den engeren Vorſtand 6 Der An
trag des Hauptvorſtandes Die Hauptverſammlung wolle zur
Anlegung von Fußwegen neben den durch den Automobil
verkehr ſtark belaſteten Chauſſeen eine weitere Rate von
3000 Mk bewilligen und dem engeren Vorſtand zur Ver
fügung ſtellen würde ohne Debatte genehmigt 7 Antrag
des Ausſchuſſes für die Schülerherbergen Die Hauptverſamm
lung wolle zur Unterſtützung von gemeinſchaftlichen Wande
rungen von Schülern der Volksſchulen der Mittelſchulen oder
der gewerblichen Forthildungsſchulen eine weitere Rate bis
zu 500 Mk bereitſtellen Auf Vorſchlag des Hauptvorſtande
wurde über dieſen Antrag hinaus die geforderte Summe bis
auf weiteres dauernd in den Etat eingeſtellt daß auch länd
liche Fortbildungsſchulen einbegriffen ſein ſollen 8 An
trag des Hauptvorſtandes auf Ergänzung des S 14 der
Satzungen betr die Wahlen zum Vorſtand ſowie 9 Antrag
des Zweigvereins Goslar auf Abänderung der Satzungen
und zwar I des S 11 2 und S 10 3
trag einſtimmige Annahme fand wonach über die Perſon
eines in den engeren Vorſtand Gewählten keine Verhand
lungen ſtattfinden dürfen wohl aber der Vorſtand beſtimmtePerſonen zur Wahl empfehlen darf wurde der Antrag Goslar

zurückgezogen 10 Antrag des Zweigvereins Scharzfeld um
Bewilligung von 500 Mk zu den Koſten eines neu zu bauen
den Wanderweges I O vom Bahnhof Shazter nach der
Einhornshöhle und weiter zur Steinkirche Auch dieſer An
trag wurde ohne Widerſpruch angenommen 11 Antra
Zweigvereins Güntersberge um Bewilligung eines Zu v
von 300 Mk zur Beſſerung des Wanderweges I O 40 B na
Allrode und 49 D nach Stolberg Die Verſammlung bewilligte
ohne Debatte dieſe Summe 12 Antrag des Zweigverein

a um Bewilligung von 500 Mk zur Anlegung einer Teil
ſtrecke des Weges im Oſtertal nach dem Ravensberg Dieſe
bereits zum dritten Male erneuerte Antrag verlangte ein
namentliche Abſtimmung durch die Vertreter der einzelner
Zweigvereine und hatte die Empfehlung des Hauptvorſtande
nicht für ſich Dennoch ſiegte Sachſa mit 268 gegen 125 Stin
men 13 Antrag des Zweigvereins Haſſelfelde um Vewil
ung von 192 Mk zur Erneuerung von Treppenſtufen rie
arlshausturm und 100 Mk für eine neue Brücke über De

Rappbode im Zuge des Wanderweges I O 240 Haſſelfe
Königshof Beide Summen fanden einſtimmige Bewi

14 Antrag des Zweigvereins Buntenbock um ein
e I O voneihilfe von 400 Mk zu einem neuen Wanderwegberg Braunſchweig hübſche verbindende Verſe geſchrieben der Silberhütte nach Buntenbock Auch dieſer Weg wurde als

hatte Ebenſo entzückte eine Serie Blankenburger v
erläutert von Lehrer Voigt die Tiſchrunde und der

Pyramiden und am Barren ſein tüchtiges Könnendie Stunden verflogen im Handumdrehen r

thilder außerordentlich notwendig bewilligt 15 Antrag des
Turn vereins Sachſa die

verein Jahn zeigte in ſehr r Darbietungen in mehr im Harz zu veröffentlichen uſw Dieſer
Daß es an einzelnen Orte
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Versffenklichung durch fetkeren Druck
h bangerechtfertigten Kurtaxen nach und nach aus der Welt

ieſ Vorſtandstiſche wurde dazu betont daßn e ine erhobene Kurtaxen nur die Wander
durch dekſarze geſchädigt würde Es ſolle eine allgemeine
uſt im it der Zeit dahin getroffen werden daKleinbarins erſten 5 Tage des Aufenthaltes überhaupt e

innerrtaxe zur Erhebung komme Nur vier Orte im Harz
eine Ku nteiliger Meinung Nach längerer Debatte Sang
eien Mag Sachſa denn auch zur Ablehnung 16 Sonſtige
der An ngen uſw Hervorzuheben iſt aus dieſem Schluß
Mitteier Verhandlungen daß der Harzklub einer An
punkt des Prinzregenten van Braunſchweig gern folgend
e erner dafür Sorge tragen will daß die wünſchenswerte
an im Walde nicht durch lautes Schreien Singen geſtört
Ru de daß keine überflüſſigen Wegeſchilder angebracht und
ite Papter und andere Mahlzeitreſte den Waldboden ver
reren werden daß weiter bei den Forſtverwaltungen die
haltung alter ſchöner Bäume und guter Ausſichtspunkte an

Tregt werde uſw Wegen Beſeitigung der Papier uſw Ab
le empfahl Eiſenbahndireltor Glanz die Zahlung von Geld
trägen an die einzelnen Oberförſtereien damit dieſe durch
r Perſonal in den Monaten der Hochſaiſon JuniSep
nber die Reſte aufſammeln und beſeitigen laſſen Auch

tie Aufſtellung von Papierkörben fand weitere Empfehlung
Ferner wurde beſchloſſen die vor 2 Jahren zur Herausgabe
Aner Feſtſchrift über den Harzklub bewilligten 5000 Mk
wieder dem Vermögen des Vereins zuzuführen weil dieſe
Schrift nicht leider zuſtande gekommen ſei Dagegen war
die Verſammlung der Herausgabe einer Werbe Druck
ſach e für den Harzklub geneigt durch die es den Zweig
vereinen und einzelnen Mitgliedern leichter möglich gemacht
werden ſoll neue Mitglieder zu werben Gleichzeitig wurde
die Ausarbeitung dieſer Schrift dem Redaktionsausſchuß über
wieſen der durch die Hinzuwahl des Bürgermeiſters Wegener
Derenburg verſtärkt wurde Endlich e der Vorſtand

noch die Mitteilung daß der Miniſter für Landwirtſchaft
Domänen und Forſten verfügt habe daß nach Ablauf der bis
herigen Verträge für die Aufſtellung von Bänken uſw in
fiskaliſchen Forſten nur eine Anerkennungsgebühr von 10 Pfg
pro Bank und Jahr erhoben werden ſolle Die Zweigvereine
möchten ſich auf dieſe ſehr dankenswerte Entſchließung des
Miniſters ausdrücklich berufen Schluß 2 Uhr nachm

Um 38 Uhr begann danach zur Erquickung der ver
handlungsmüden Geiſter das Feſteſſen im Fürſtenhof in
deſſen Rahmen ein reicher Damenflor duftige Unterbrechung
hrachte Laune und Menü ließen nichts zu wünſchen übrig
ebenſo wie der abends von 9 Uhr ab an gleich ſchöner Stelle
ſich anſchließende Ball

Der Montag bringt für alle diejenigen die aushalten
einen Ausflug mittels Sonderzuges der Zahnradbahn nach
Dreiannen Hohne und Spaziergänge nach den Hohneklippen
und Elbingerode wo der Harzklub ins Schloß zur Beſichtigung
des Karl Reichel Heims des erſten deutſchen Erholungs
heims für Edelhandwerker eingeladen iſt Sefgrtrin macht
das Wetter nicht auch hier einen naſſen Strich durch die
Rechnung

t F W Sekulzex

Bad Blankenburg 18 Auguſt Telegramm Am Sonn
abend Sonntag und Montag fand hierſelbſt die 34 Hauptver
ſammlung des Thüringer Waldvereins ſtatt Ein großer Emp
fangskommers am Sonnabend abend eröffnete die Tagung Am
Sonntag vormittag 510 Uhr eröffnete der Vorſitzende des Ver
eins Landgerichtsrat Lincke Eiſenach die Hauptverſammlung
Vertreten waren 92 Vereine aus den Thüringer Landen mit
13 427 Mitgliedern 37 Zweigvereine waren nicht vertreten Nach
dem Geſchäftsbericht betrug im Geſchäftsjahre 1912/13 die Mit
gliederzahl 14 402 die ſich auf 129 Zweigvereine erſtreckt Die Ein
nahmen betrugen 19 567,39 Mk die Ausgaben 16 872,46 Mk Als
Vorort auf die Zeit vom 1 April 1914 bis 31 März 1917 wurde
Eiſenach wiedergewählt als Ort der nächſtjährigen Haupt
verſammlung Unterneubrunn Nach einem gemeinſchaftlichen
Mittageſſen im Bahnhofshotel fand ſpäter zu Ehren der Gäſte das
Ritterfeſtſpiel auf dem Greifenſtein ſtatt Für heute Montag
war eine Beſichtigung des Sanatoriums Schwarzeck vorgeſehen
und im Anſchluß daran eine Wagenfahrt durch das Schwarzatal
nach Schwarzburg

hHalle und Umgebung
Halle 19 Auguſt

Bund deutſcher Sattler Riemer und Tapezierer

v Jnnungen
Fortſetzung uDie Verhandlungen in der Saalſchloßörauerei wur

den fortgeſetzt Der Schatzmeiſter Hoch Berlin trug zunächſt
die Rechnungsabſchlüſſe für 1912/13 und 1911/12 vor und gab
ferner den Haushaltsplan für die nächſten zwei Jahre be
kannt Eingegangen war ein Antworttelegramm des

auf das Ergebenheitstelegramm des Bundes EsKaiſers
hatte folgenden Wortlaut

Homburg v d am 17 Aug Se Majeſtät der
Kaiſer und König laſſen für Huldigungsgruß beſtens
anken Der Geh Kabinettsrat v Valentini
Der Vorſitzende Herr Obermeiſter ZehlerBerlin gab

ner Freude Ausdruck über das Erſcheinen eines Vertreters
Bayeriſchen Landesverbandes Herrn Schmidtauer Am

le Herr Schmidtauer übermittelte die Grüße ſeiner Kol
egen in Bayern und verſicherte dem Bunde getreuliches Zu

ſammenhalten in wichtigen Fragen des Berufes
9 Ueber Zweck und Ziele der Bezirksverbände referierte
die Obermeiſter Pietſch Bautzen Redner führte zunächſt
ie Schwierigkeiten an die zu überwinden waren um Jn

Aungen überhaupt ins Leben zu rufen und um eine Einigung
ter ihnen zuſtande zu bringen eine loſe Vereinigung zu
haffen die ſeit einigen Jahren faſt koſtenlos gut proſperiert
n der Debgtte richtete namentlich Herr Obermeiſter Witte

rtdenſtedt beherzigenswerte Worte an die Verſammelten
tet den Verbänden und einzelnen nottut daß iſt die Einig
Geld untereinander Mut und Opferfreudigkeit denn ohne
el dmittel läßt heutzutage nichts machen Das letztere
mar n Handwert fie immer der wunde Punkt geweſen
re verlangt viel will dafür aber nichts ger Meh

ab Redner ſtanden der Errichtung von Verbänden etwas
heghnend gegenüber ſie könnten dem Bunde vielleicht noch
be en Anders wäre es ſie treten dem Bunde ohne weiteres
Rat Statt einer Dezentraliſation ſei die

rken denn nur einiges Wollen
Ueber das Thema
Submiſſionsweſen Genoſſenſchaften und Schaffung

einer Zentralſtellereferierte Herr A

Zentraliſation zu
hre zum Ziele

hervor Yekk verFetr Ierding in dem löblichen Beſtreben dadurch J gewollt

Hoffſchmidt Halle Er ging bis auf die erſt mal durch das Landratsamt Räheres

indeſſen keinen weit ausſchauenden Blick hatten
Die heutigen modernen Verhältniſſe bedingen etwas mehr
um im Handwerk vorwärts zu kommen zumal das Grokapital
ein gewichtiges Wort mitzureden hat Redner beſprach das
Genoſſenſchaftsweſen nach Schulze Delitzſch der ſein ganzes
Leben dieſer ſchönen Sache geweiht habe Der Uebelſtand iſt
daß der Handwerker ſich nicht gern dem Zwange unterwirft
und möglichſt ſeine eigenen Wege gehen will Das mag in
früheren Zeiten angängig geweſen ſein heute liegen die
Verhältniſſe aber anders Jm e ſind die Produktiv
genoſſenſchaften nicht zu verwerfen allerdings muß die Ver
waltung in zuverläſſigen Händen ruhen Gerade darin liege
der Schwerpunkt manche Genoſſenſchaft iſt durch unlautere
Manipulationen ſeitens der Angeſtellten ſchlafen gegangen
es habe an der richtigen Kontrolle gefehlt Dann muß dabei
au kaufmänniſch gerechnet werden Eine Gründung iſt leicht
bewirkt ſie aber am Leben zu erhalten iſt ſchwer Die
Halliſche Sattler ProduktioGenoſſenſchaft hat es dank des
Zuſammenſchluſſes der Mitglieder dahin gebracht daß ſie
gut proſperiert Redner ſtreift das Submiſſionsweſen nur
kurz da geſtern Herr Obermeiſter Rahardt Berlimw viel dar
über geſprochen hat Bezüglich der Lieferungen von Aus
rüſtungsgegenſtänden für das Militär muß Leiſtungs
fähigkeit und genaues Arbeiten in den Vorder
grund geſtellt werden Man ſoll nicht glauben es ſei
Kommißarbeit gerade die Militärbehörden verlangen ein
gutes Stück Arbeit aus gutem Material Da ſolche Liefe
rungen periodiſche und kurzfriſtige ſind ſo kann nicht jeder
Handwerker den Vorſchriften entſprechen Es gehört Kapitäl
und vor allen Dingen geſchulte Geſellen dazu Dieſe gehen
nach lohnenden Verdienſt und halten nicht lange aus wenn
ſie nicht permanent ſolche Arbeiten auf die ſie ſich eingeübt
haben vorfinden Genoſſenſchaften können hier helfend ein
greifen und ihren Mitgliedern lohnende Arbeiten verſchaffen
auch mit Rat und Tat 3 Seite ſtehen Die Hauptſache iſt
daß eine ſcharfe Kalkulation vor Abgabe der Preiſe ſtatt
findet mit Schaden kann niemand arbeiten Die Errichtung
von Submiſſionsämtern iſt zu befürworten ob aber die Be
hörden dieſen großes Gehör ſchenken iſt eine andere Frage
Der Kriegsminiſter z B würde ſich bei Vergebung von
Lieferungen freie Hand behalten und zwar im dienſtlichen
Jntereſſe Durch gute Arbeit ſich Achtung verſchaffen das
iſt die beſte Empfehlung Referent weiſt auf die fachgewerb

Zunftke zurück die auch das beſte für das Handwerk ſ Wert und die Herkunft ves Pferde eſtſtellen zu laſſen Ein
Gendarm machte nach mancherlei vergeblichen Umfragenſchließlich die überraſchende Entdeckung di Sehr en

Gaul erſt einige Wochen vor dem Manöver für 100 Mark
gekauft hatte und zwar von einem Milchmann von dem das
Pferd kurz vorher bei einem Preiskegeln gewonnen war
Zwiſchen Gänſen Enten Hühnern und anderen Kegler
preiſen hatte das Rößlein ſtolz als Hauptgewinn geprangt
Nach den Angaben mehrerer Zeugen ſtellte dieſes Preispferd
jedoch keineswegs das Beſte vom Beſten dar ſondern es war
ſchon ziemlich ſteif und lahmte etwas Schröders Knecht fand
allerdings es ſei auf den Beinen noch ganz gut geweſen
Nach der protokollariſchen Ausſage eines Sergeanten ſah das
Pferd ſchon recht elend und heruntergekommen aus man
glaubte aber der ernſtlichen Verſicherung Schröders daß es
v geſtellten Anforderungen noch gewachſen ſein werde
Infolge der amtlichen Ermittelungen erhob ſich nun gegen
Schröder der dringende Verdocht daß er das minderwertige
Pferd in der Abſicht geſtellt habe es auf dieſe Weiſe los zu
werden und vom Militärfiskus noch gut bezahlen zu laſſen
Er wurde daher wegen vexſuchten Betruges angeklagt Vor
dem Schöffengericht ſtellte er ſehr entſchieden jede betrüge
riſche Abſicht in Abrede Ein Pferdehändler habe ihm für
das Pferd allen Ernſtes 400 Mark geboten Tatſächlich be
kundete ein Roßſchlächter er habe zu Schröder einmal ge
äußert 300 400 Mark würde er für das Pferd noch geben
Doch ſetzte er mit vorſichtiger Einſchränkung hinzu er habe
das Pferd nur von weitem geſehen da ſei es ihm wirklich
noch als ein ganz ſchönes Pferdchen vorgekommen Ein
Zeuge der es nicht bloß von ferne bewundert hatte meinte
leider mit derbem Spott ſeiner Anſicht nach ſei es gerade gut
genug für den Abdecker geweſen Der Amtsanwalt hielt
verſuchten Betrug für erwieſen und beantragte deshalb
40 Mark Geldſtrafe Offenbar habe Schröder das Pferd
bereit geſtellt in der ſtillen Hoffnung es werde bei dem an
ſtrengenden Manöverdienſt draufgehen und ihm dann vom

V ein hübſches Entſchädigingsſümmchen ein bringen
as Gericht war dagegen der Meinung dem Angeklagten

ſei nicht nachzuweiſen daß er ſich bewußt war vom Fiskus
einen zu hohen Entſchädigungspreis für das verendete Pferd
zu fordern Schröder hatte daher das Glück frei
geſprochen zu werden

F S hq mSchwindeleien eines engliſchen Sprachlehrers

liche Ausſtellung im Verſammlungslokal hin ſpeziell auf die
Arbeiten der Halliſchen Produktiv Genoſſenſchaft da könne
man ſehen wie gearbeitet werden muß

Ueber die Kontraktfrage ließ ſich Herr Obermeiſker
Witte Wartgenſtedt aus Bei Abſchluß von Kontrakten ſolle
man recht vorſichtig verfahren

Günftige geſundheitlihe Verhältniſſe in Halle

Soeben iſt der Jahresbericht der ſtädtiſchen Schulärzte
der Herren Stadtarzt Prof Dr v Drigalski und Schul
arzt Dr Peters über Die Einrichtungen für die ſtädtiſche
r heltepftge in Halle im Jahre 1912/13 zur Ausgabegelangt der über die gefundheitlichen Verhältniſſe unſerer
Stadt und ihrer Schulen mancherlei intereſſante Mitteilungen
nthält Heute ſei nur auf einen Vergleich der Sterbeziffern
r 48 deutſche Großſtädte hingewieſen der für unſere Stadt

recht günſtig abſchneidet
Halle die Fabrikſtadt ſteht wenn man die Reihe der

Großſtädte mit der ungünſtigſten beginnt im Jahre 1912 mit
13,2 Proz an 29 Stelle zwiſchen den Garten und Kurſtädten
Dresden 13,3 Proz und Wiesbaden 13 Proz Jm Jahre
1911 nahm Halle die 21 1910 die 27 Stelle ein Am un
günſtigſten ſtanden im Jahre 1912 die oſtelbiſchen Städte
n 19,3 Königsberg 18,6 Breslau 18,4 und Danzig
18 Proz am günſtigſten Wilmersdorf 7,9 Rixdorf 8,6

Kiel 9,7 und Schöneberg 10,9 Proz Halle verhält ſich
geſundheitlich dieſen Faktor an der allgemeinen Sterblich
keit gemeſſen dauernd beſſer als die Gartenſtadt Erfurta als Magdeburg 14,8 Hamburg 13,6 Proz
durchſchnittlich auch vorteilhafter als Berlin 14,4 Proz und
ſtändig außerordentlich günſtiger als Breslau 18,4 Altona
15,8 und Aachen 15,3 Proz Dabei iſt es die Sterblich

keit der jüngſten Kinder welche die allgemeine Sterblichkeit
emportreibt und die Statiſtik der bedauerlich hohen Säug
lingsſterblichkeit wird wieder in unberechtigtem Maße da
durch belaſtet daß die in Kliniken geborenen und hier ver
ſtorbenen Kinder ortsfremder Mütter mitgerechnet werden

Berückſichtigt man dieſe Umſtände ſo ergibt ſich für Halle
ein noch günſtigeres Verhältnis als die einfache Zahlen
angabe daß unter 48 Großſtädten 19 beſſer aber 28 ſchlechter
als Halle daſtanden Gelingt es alſo die Säuglingsſterblich
keit weiter herabzuſetzen ſo wird Halle auch zahlenmäßig ſich
als eine der geſündeſten Großſtädte darſtellen

Eine Autodroſchke traf geſtern nachmittag in der unteren
Leipzigerſtraße als ſie um zu wenden rückwärts fuhr heftig gegendie Deichſel eines Speditionsgeſchirrs Die Deichſel beſchädigte
dabei die Autodroſchke

Schöffengericht
Halle 16 Auguſt

Der überſchätzte Vorſpanngaul
Als im September v J gelegentlich der Herbſtmanöver

in u Gegend Pferde zuVorſpanndienſten gebraucht wurden ſtellte auch der Gutsbeſitzer Friedrich Schröder in Brach

ſtedt ein Pferd zur Verfügung e wurden kräftige
Zugpferde da die Tiere zum Teil ſchwierige Arbeiten zu
leiſten hatten z B ſchwere Waſſerwagen über Wieſen und
Felder noch dazu bei regneriſcher Witterung zu ziehen Für
die Stellung der Pferde wurde eine angemeſſene Vergütun
und etwaiger Schadenerſatz zugeſichert Leider wurde be
dem von Schröder geſtellten Pferde die Schadenerſatzfrage
ſehr bald dringlich Am 15 September hatte es mit an
einem Waſſerwagen zu ziehen als dieſer auf einer ſumpfigen
Wieſe etwas einſank brach es bei den Anſtrengungen ihn
wieder herauszuziehen elend zuſammen Es war dermaßen
fertig daß es einem Abdecker überwieſen werden mußte Als
Entſchädigung verlangte Schröder zunächſt 450 Mark Da er
ſelbſt ſo viel beim Ankauf des Pferdes gezahlt haben wolltehätte ſeine Forderung als höchſt rief uneigennützig er

ſcheinen können Jndes dem Militärfiskus ſchien ſie das durch
aus nicht denn das Pferd hatte von vornherein keinen be
ſonderen Eindruck gemacht Auffälligerweiſe 4 nun
Schröder mit ſeinem Schadenerſatzanſpru n auf 200
Mark herunter Der Fiskus hielt es deshal ar ratſam

ber den wahren

Unber Nachdr verb S H Leipzig 15 Aug
Vor dem hieſigen Schöffengericht hatte ſich der Sprachlehrer

und Boxer Charles William Crivp aus England wegen ver
ſchiedener Schwindeleien zu verantworten Der Angeklagte war
zunächſt in Magdeburg in Stellung und hatte hier ein junges
80 nicht mündiges Mädchen kennen gelernt mit dem er ein Ver
halinis anfing Als er ſeine Magdeburger Stellung aufgeben
mußte ließ er ſich von einem Landsmann in Leipzig Geld zur
Ueberſiedelung nach hier ſchicken Jn der Folgezeit half der
Landsmann dem Angeklagten der mit dem Mädchen als Mann
und Frau in einem Hotel logierte noch wiederholt aus da Crivp
ihm erzählt hatte er habe eine neue Stellung als Fremdenführer
erhalte ſein Geld aber nur alle 14 Tage Schließlich belief ſich die
Schuld des Angeklagten auf über 120 Mark Unter ähnlichen Vor
ſpiegelungen erhielt Criyp von einer Landsmännin und dem eng
liſchen Unterſtützungsverein verſchiedene Geldbeträge Als die
Landsmännin einmal kein bares Geld hatte war ſie ſo gutmütig
Cripp eine wertvolle Broſche zum Verſetzen zu geben Als Cripp
Leipzig abgegraſt hatte fuhr er nach Dresden und mietete ſich
in einem dortigen Hotel mit ſeiner Geliebten ein Der Hotelier
hatte aber in verſchiedenen Zeitungen Warnungen vor Miſter
Cripp geleſen und h die Polizei die den Angeklagten
feſtnahm Die Hälfte der aufgelaufenen Hotelſchulden bezahlte
der Vormund des Mädchens das übrigens von dem Treiben ſeines
Geliebten nichts wußte Der Gerichtshof verurteilte den Ange
klagten zu einer Gefängnisſtrafe von zehn Wochen rechnete
ihm aber die Unterſuchungshaft voll an

Provinzial Nachrichten
7Zum Zuſammenbruch des Vankvereins Zeulenroda

zZZeulenroda 17 Auguſt Der Bankverein Zeulenroda e S
in b hat in einer außerordentlichen Generalverſammlung nach
nur 3jährigem Beſtehen ſeine Liquidation beſchloſſen Der Bank
verein wird wie wir ſchon kürzlich mitteilten an die Kreditanſtalt
Plauen Falkenſtein angeſchloſſen die das Geſchäft ſoweit es gut
geht übernimmt Die Auflöſung iſt nötig geworden weil das Ge
ſchäft ſeit dem Verſchwoinden des Direktors Stock ziemlich ſtill ſtand
Als nun gar die ganz unverſtändlichen Transaktionen des Ver
ſchwundenen mit der Firma L Brandſchwei G m b H in Jen
bekannt wurden verloren die Genoſſen und Gläubiger des Ban
vereins vollends den Kopf und der Zuſammenbruch war unver
meidlich Waren doch die Verbindlichkeiten des Bankvereins ir
Jena mit der heute in Konkurs befindlichen Firma auf 215 006
Mark angewachſen Die leitenden Perſonen taten das in dieſen
Falle einzig Richtige daß ſie das beſtehende Geſchäft ſo gut wi
möglich an eine kapitalkräftige Bank zu verkaufen ſuchten Dieſer
Ausweg hatte auch die vor acht Tagen ſtattgefundene vertraulich
Verſammlung u eheihen und es konnte ſich jetzt nur darum ham
deln an welche Bank der Anſchluß erfolgen ſollte Es lagen An
gebote der Vogtländiſchen Kreditanſtalt Falkenſtein und der Thü
ringiſchen Landesbank in Weimar vor Die Verſammlung entt
ſchied ſich mit erheblicher Mehrheit für das erſtgenannte Bank
inſtitut Die Verfolgung des Direktors Stock iſt der Staatsanwalt
ſchaft übergeben worden

Liebesdrama
SHſchatz 18 Auguſt Telegramm Auf Strieſaer Flur wurdt

ein Brautpaar das Mitte der zwanziger Jaßre ſtand tot aufge
funden Der Bräutigam hatte zuerſt ſeine Bkaut nachdem ſie ſich
die Pulsadern geöffnet hatte erſchoſſen und ſich dann ebenfalls die
Pulsadern durchſchnitten und ſich erhängt Das Brautpaar iſt da
s eines Betrügers geworden der ſie beim Kauf eines
Geſchäftes um ihr Geld gebracht hatte

F er 18 Auguſt Vertretung Kinderſt n Stelle der zur Uebung einberufenen Herren Lehrer
robe und Berger ſind die Herren Müllex und Hoppe an hieſiger

Schule ſtellvertretend tätig Zu Sonntag abend 8 Uhr waren die
Lehrer und Hausväter unſerer Gemeinde zur Beratung über das
diesjährige Kinderfeſt von Herrn Gemeindevorſteher Fuchs in den
Saal der Stadt Halle geladen Nachdem das Kinderfeſt von der
Majorität der Anweſenden abgelehnt worden war beſchloß die
Minorität das Feſt am 7 September auf den Wieſen hinter
Vudes Gaſthof zu feiern Zum Umzug werden die ſich Beteiligen
den am genannten Tage um 1 Uhr mittags an der Kirche Schul

platz antreten c rBrehna 18 Auguſt uszeichnung Dem Zimwart Fritz Kühne hier wurde aus Anerkennung für 25jährige

vorzügliche Führung der Bauhandwerker Krankenkaſſe das Allge
meine Ehrenzeichen in Silber verliehen Die Auszeichnung wurde

ihm vom Landrat r b getEckartoberga 18 Auguſt Aus früherer Zeit Jnunſerem Städtchen das u die Geſchichtsfreunde zahlr be
achtenswerte Stätten enthält die an denkwürdige gniſſe vom
frühen Mittelalter bis zum Siebeniährigen Kriege und zur Fran
zoſenzeit erinnern ſind beim jetzigen Waſſerleitungsbau mehrfach



Se

inkereſſante We gemacht worden ſo die Reſte eines alten Wacht

turmes am loßberge und jetzt auf dem Marktvplatze ein ver
ſage unterirdiſcher Gang der anſcheinend auf die Burg zu

e

Artern 18 Auguſt Als Amtsrichter an das hieſige
Königliche Amtsgericht iſt der bisherige Gerichtsaſſeſſor Fenner in
Vergen Kreis Hanau berufen worden

Liebenwerda 18 Auguſt Kein Halten des Früb
zuges Wie aus dem erſchienenen Winterfahrplan der Kgl

Eiſenbahndirektion Halle hervorgeht kommt das Halten des Früh
ſchnellzuges D 145 wieder in Wegfall ebenſo verkehren vom
1 e tentver ab die beiden am 1 Juli eingelegten Eilzüge nicht
mehr

Wildemann 18 Auguſt Eine Zugentgleiſung er
eignete ſich geſtern vormittag 9 Uhr zwiſchen Lautenthal und
Wildemann im Harz Etwa 200 Meter von der Station Lauten
thal entfernt entgleiſte eine Maſchine mit zwei Wagen Als Ur
ache nimmt man eine Unterſpülung der Strecke durch die reißende
gregte an Glücklicherweiſe wurde niemand verletzt Der Ver

kehr iſt durch Umſteigen aufrecht erhalten worden

Quedlinburg 18 Auguſt Ankauf des Eſelſtall
Wie dem Magiſtrat mitgeteilt wird iſt nunmehr die

Königliche Zuſtimmung zu dem Verkauf desijenigen Teiles des fis
kaliſchen Eſelſtallforſtes der an die Stadt Quedlinburg fallen ſoll
und 111 Hektar groß iſt erteilt worden Die Forſtfläche durch die

T e rer V I 9 erfährtvorausſichtlich zum 1 ober d Js als EigentuVerwaltung der Stadt üäbergehen denke u sie
D V Sandersleben 18 Auguſt Selbſtmord zweier
Fleiſchermeiſter Nachdem erſt vor kurzem der Fleiſcher
i Bökel ſich erhängte hat geſtern früh der Fleiſchermeiſter
Richter auf dieſelbe Weiſe den Tod geſucht und gefunden Auch
dieſer Selbſtmord iſt völlig rätſelhaft da Richter in guten Familien
und Vermögensverhältniſſen gelebt hat

Schmölln 17 Auguſt Jugendliche EinbrecherDem hieſigen Amtsgericht wurden zwei 15 bezw 16 rig
Burſchen zugeführt die von der Polizei in Gößnitz feſtgenommen
worden waren Sie haben mehrere Einbrüche verübt u a einen
ſolchen in einem Orte bei Plauen i V wobei ihnen neben ver
ſchiedenen Wertgegenſtänden 270 Mark Bargeld in die Hände ge
fallen ſind Von dem geraubten Gelde haben ſie ſich dann in
Plauen vollſtändig neu eingekleidet und ſindund Gößnitz gefahren ſind dann nach Leipzig

Erfurt 17 Auguſt Der Direktor des ſtädtiſchenElektrizitätsw er ks, Diplomingenieur Wirhrri lege

e u d J e W der Erfurter Stadtverſcheiden um die Leitung des ſtädtiſche izitätswerkes in Stuttgart zu übernehmen f gen teririetues

Bad Harzburg 18 Auguſt Vom Kommunalkon
flikt Die letzte Stadtverordnetenſitzung befaßte ſich mit der
Ausſchließung der Stadtv Dr Dreyer Dr Franke Schlemm und
Vogeler An Hand der Akten legte Reg Kommiſſar vHoffmeiſter

die der Beſchwerde zugrunde liegenden Vorgänge dar und nahm
dann Stellung gegen die in der Preſſe erſchienenen Ausführungen
des Rechtsanwalts Nordmann und Bürgermeiſters Zerbſt
Blankenburg Auf Antrag des Stadtv Südekum wurde die Be
ſchwerde der 4 Stadtverordneten zurückgewieſen und ihr Ausſchluß
aus der Verſammlung genehmigt

Gera 18 Auguſt Arbeitsloſigkeit Hier tritt na
mentlich unter den Bauarbeitern große Arbeitsnot auf Das hieſ
Gewerkſchaftskartell hat an den Stadtrat das Erſuchen gerichtet
Notſtandsarbeiten ausführen zu la igegnet wird f zu laſſen damit der Arbeitsnot be

Attentat auf den Vaulls von Kroatien

Gegen den neu ernannten Königlichen Kommiſſär für
Kroatien Jwan Skerlecz wurde wie das W T B aus
Agr am meldet geſtern vormittag ein Attentat verübt
Anläßlich des Geburtstages des Königs fand eine Feſt
meſſe in der Kirche ſtatt bei der ſämtliche Honoratioren mit
dem Königl Kommiſſar an der Spitze anweſend waren Als
der Gottesdienſt beendet war und der Königl Kommiſſar
die Kirche verließ wurden während die vor der Kirche auf

geſtellte Militärkapelle die Volkshymne ſpielte aus der
Spalier bildenden Menge mehrere Schüſſe auf den Kommiſſar
abgegeben Der Kommiſſär wurde an der Hand verletzt
Der Attentäter ein kroatiſcher Student ſuchte zu
entkommen wurde aber verhaftet Baron Skerlecz wurde
in das auf ihn wartende Automobil gehoben und in das
Hoſpital der barmherzigen Brüder gebracht wo er ver
bunden wurde Die Verletzung erwies ſich als ſo leichter
Natur daß Baron Skerlecz vom Krankenhauſe ſofort zu Fuß
ſich in ſein Palais begeben konnte Der Attentäter ſoll
direkt aus Chicago zur Verübung des Mordanſchlags nach
Agrgn W ſein

ron Skerlecz hatte die Aufgabe nach der Gewalt
herrſchaft welche in Kroatien während Amtsperiode
ſeines Vorgängers etabliert worden war wieder normale
Zuſtände herbeizuführen Der Student der ihm nach dem
Leben trachtete hat alſo entweder in Unkenntnis dieſer Miſ
ſion gehandelt oder er wollte wenn er überhaupt von einer
politiſchen Abſicht geleitet war das Beruhigungswerk ver
hindern in deſſen Dienſt der neue Kommiſſar geſtellt iſt
Welche Folgerungen dieſer aus dem Mordanſchlag ziehen
wird dürfte von dem Ergebnis der näheren Unterſuchung
abhängen wird es darauf ankommen ob etwa
der Täter im Auftrage von Perſonen gehandelt hat denen

Drohungen gegen ſeinen Herrn aus ſo daß man den Offizier
auf das Gebahren des Burſchen aufmerkſam machte Der
Hauptmann rief eine Patrouille herbei die den Burſchen feſt
nehmen ſollte Ehe jedoch die Soldaten kamen drang der
Burſche in das Zimmer ein und gab auf Eiſenkolb einen
Schuß ab der dieſen in die Schläfe traf und ſchwer verletzte
Der Soldat richtete hierauf die Waffe gegen die Dame und
feuerte einen Schuß auf ſie ab der ſie in die Bruſt traf und
tot zu Voden ſtreckte Jndeſſen war die Patrouille am Tat
ort angelangt Als der Zugführer Theimer den Mörder feſt
nehmen wollte richtete dieſer die Waffe auf Theimer und
verletzte ihn durch einen Schuß in den Oberarm ſchwer Hier
auf verſuchte der Täter durch einen Sprung aus dem Fenſter
zu flüchten blieb aber mit ſchweren Knochenbrüchen auf der
Straße liegen Der Offizier der nicht vernehmungsfähig iſt
wurde in das Garniſonlazarett gebracht wo er ſterbend da
niederliegt Der Name der Dame konnte bisher nicht er
mittelt werden Der Zugführer Theimer wurde ebenfalls in
das Garniſonsſpital gebracht während der Mörder in das
Militärgerichtsgefängnis eingeliefert wurde Man nimmt an
daß der Burſche in einem Anfall von Geiſtesſtörung
gehandelt hat

Ein Mord aus Eiferſucht Die im Oſten Berlins wohnende
von ihrem Manne getrennt lebende Heimarbeiterin Eckelt
aus Ottmannshauſen Sachſen Weimar gebürtige iſt wahrſchein
lich in der Nacht zum Sonntag von ihrem Geliebten dem Mon
teur Koſſan aus Eiferſucht erſchoſſen worden Koſſander auch von ſeiner Familie getrennt lebt ſcheint nach hinter
laſſenen Aufzeichnungen geiſtig nicht ganz normal zu ſein Er
ſchrieb daß er noch nach Wriezen fahren wolle um ſeine Frau
zu erſchießen

Automobilunglück Die Kölniſche Volkszeitung meldet aus
Zülpich Auf der Landſtraße bei Hoven fuhr ein Automobil
bei der Rückkehr von einer Vergnügungsfahrt die der Chauffeur
ohne Vorwiſſen ſeines Herrn mit fünf jungen Leuten unternommen
hatte auf einen in gleicher Richtung fahrenden Wagen Die Jn
ſaſſen des Automobils wurden herausgeſchleudert Einer wurde
getötet drei erheblich und zwei ſowie der Kutſcher des Wagens
leicht verletzt

Die Meldüng von der Ermordung der Gräfin Tarnowſka der
Heldin des bekannten in Venedig verhandelten Senſationspro
zeſſes beſtätigt ſich nicht Aus Nom wird gemeldet Entgegen
den Meldungen auswärtiger Blätter die Gräfin Tarnowſka ſei
in Rußland in einem Eiſenbahnzuge ermordet aufgefunden wor
den meldet die Agence Stefani daß ſich die Gräfin Tarnowſka
noch im Gefängnis zu Trani befindet

Autounglück Der 38 Jahre alte Ortsvorſteher von
Flacht Buchler wurde bei einem Automobilunglück ge
tötet Der Eigentümer Architekt Hecker und ein anderer
Jnſaſſe des Automobils wurden ſchwer verletzt Ein weite
rer Mitfahrer kam ohne Schaden davon Das Unglück wurde
durch Radbruch verurſacht

Ein myſteriöſes Dunkel ſchwebt noch immer über der Affäre
Galle Jetzt verſuchte ein ſchwer vorbeſtrafter Menſch namens
Henke von der Kroſſener Sparkaſſe auf das Sparbuch der
Gertrud Galle deren Guthaben von 1700 Mark abzuheben Durch
die Aufmerkſamkeit der Kaſſe wurde das Vorhaben jedoch vereitelt
und die Berliner Kriminalpolizei nahm Henke feſt Da der Ver
bleib der Beſitzerin des Sparbuches nicht feſtgeſtellt werden konnte
glaubt man daß ſie das Opfer eines Raubmordes geworden iſt

Belladonna im Likör Ein unheimlicher Vorfall wird aus
Lyon gemeldet Dort hat ein gewiſſer Jſidore Fournier der
ſchon fünfmal im Jrrenhaus war auf der Terraſſe eines Cafés
unbemerkt Gift in eine offen daſtehende Likörflaſche gegoſſen Drei
Gäſte die ſpäter von dem Likör nahmen ſind ſchwer erkrankt
Der Wahnſinnige hat bald darauf ſeinen Streich in einem anderen
Café wiederholt Auch dort erkrankten drei Gäſte Zwei Aerzte
ſtellten Belladonnavergiftung feſt Der Wahnſinnige konnte noch
nicht ermittelt werden

Harry Thaw aus dem Jrrenhaus entflohen Harry Thaw der
Mörder des Baumeiſters White iſt aus dem Matteauwan Jrren
haus in Newyork entſprungen nachdem er ſeinen Wärter
niedergeſchlagen hatte Er entfloh in einem bereitſtehenden Kraft
wagen nach der Grenze von Connecticut zu wo er vor der Wieder
verhaftung ſicher iſt Der Gouverneur der Jrrenanſtalt erklärt
daß ihm die Flucht durch eine Verſchwörung der beſtochenen Wächter
ermögljcht wurde

Ein Ausſichtsturm auf dem Kreuzberg Rhön Der Rhön
verein Kreuzburg hat beſchloſſen auf dem ca 1930 Meter hohen
Kreuzberg des Rhöngebirges einen ca 30 Meter hohen ſtei
nernen Ausſichtsturm erbauen zu laſſen und zwar ober
halb des bekannten Kreuzberg Kloſters

Am Briſten nördlich vom Urirotſtock Unterwalden iſt der
ſagte Student Frotter aus Saarbrücken tödlich abge

rzt
Ein Rieſenfeuer iſt Sonntag vormittag aus unbekannter Ur

ſache in einem Holzlager einer Dampfmühle in Sandwik bei
Holmſund entſtanden der geſamte Holzvorrat ſowie die Geſchäfts
häuſer wurden zerſtört Jnfolge des ſtarken Windes breitete ſich
das Feuer auf einen etwa 1 Km entfernten Dampfſſchiffkai aus
wo ein Backhaus und ein Wohnhaus eingeäſchert wurden und auf
eine 200 Meter entfernte Jnſel auf der mehrere dort in Reparatur
befindliche Fahrzeuge ſowie Holzvorräte vernichtet wurden So
dann ſprang das Feuer auf eine benachbarte Jnſel über wo ein
Wald in Brand gerfet Militär iſt zur Hilfeleiſtung eingetroffen

Von der SchröderStranzſchen Hilfsexpedition Die
Mannſchaften der Hilfsexpeditionen Lerner und Staxrud ſind
in Tromſö mit dem Expeditionsſchiff Herzog Ernſt der

die ungariſche Regierung ernſthaft imüßte che Reg g ernſthafte Bedeutung beilegen

Luftſcifahrt

W BSremen 18 Auguſt Telegramm Einem bei dem hiVerein für Luftſchiffahrt eingetroffenen Telegramm zufolge kg

franzöſiſche Flieger Holen heute morgen 4 Uhr von Biarritz ab
geflogen hat in Paris eine Zwiſchenlandung gemacht und iſt dann
weitergeflogen Er beabſichtigt in Namur eine zweite Zwiſchen

e beſt en Du e in Bremen zu landen um
innahme von Oel und Benzin den Flug fortbewirbt ſich um den Pommery Pokal las fortzujeten er

Vermi ſohtes

Schreckensiak eines wahnſinnigen Offiziersburſchen
Wien 18 Auguſt

In einem Gebäude das zur LeibGardeInfanterie Ka
ferne in der MariaHülfterStraße gehört ſpielte ſich n

nun Wilabend eine entſetzliche Bluttat ab Dem Hauptma elm
Eiſenkölb war der 23 jährige Raiko Jakobowicz als Offiziers

verunglückten Schröder Stranz Expedition angekommen Kurz
vor der Abfahrt von Green Harbour ſtürzte der alte Eislotſe
Boef von Ritſcher in den Laderaum worauf Willinger und
Graetz die ihnen verſprochene Heimreiſe mit dem behaglichen
Touriſtendampfer ſofort aufgaben um den Verungläickten zu
pflegen Der Eislotſe iſt jetzt außer Gefahr Ritſcher führte
das Schiff auf dem Deck liegend und dankte bewegt ſeinen
deutſchen und norwegiſchen Kameraden für die große Mühe
und die vielen Gefahren bei der Hilfsexpedition und bei
der Ueberführung ſeines Schiffes von der Teurenberg Bai
nach Norwegen An Bord des Herzog Ernſt befanden ſich
alle von öffentlichen Jnſtituten und Behörden der Expevition
SchröderStranz geliehenen wertvollen Jnſtrumente und
Apparate Das Schiff wird dem deutſchen Konſul überliefert
werden Ritſcher wird etwa drei Wochen bis zur gänzlichen
Wiederherſtellung in dem katholiſchen Krankenhauſe zubrin
gen Sonſt iſt alles wohl

Sport M achrichten
Rennen zu Frankfurt a 17 Auguſt 1913

J Rennen 1 Noteleß Burns 2 Melba Bullock 3 Mevbiſte Cuichtbath Tote i See fen We
burſche zugeteilt Der Hauptmann der heute abend eine ihm
d rnt Dame zum Beſuch erwartete gab dem Burſchen einige

ufträge über r dieſer ſehr ungehalten zeigte Während
er Hauptmann mit der Dame in ſeinem Zimmer befand

machte der Burſche in einem Vorraum an einem dort

II Rennen 1 Magellan Bulloch 2z Rich e a l z bald Arte re Se
Ferner Planet

Rennen 1 Jbycus Lt Zeltmann 2 CEreeper II

aufgeſtellten Waffenſchrank zu ſchaffen Hierbei ſtieß er J W Rennen 1 Miſchiff Archibäld 2 Waldeiech Toto Sieg 29 Pl 12 12 10 Walbdterfel Gün
V Rennen Toto Sieg 29 Pl 16 17 10VI Ren nen 1 Abſage Lt Knel 2 Zodten vfels 3 Ritterſchlag Gr Schweiniß Toto Sieg 25 Walten

18 14 10 Ferner Sageſſe Marder Ettn Hilda Pl u
VII Rennen 1 Papyrhus D

lock 3 Bajazzo Cleminſon
Ferner Vorſpiel

Rennen zu Horſt Emſcher 17 Auguſt 1913
J Rennen 1 Acrovpolis Oleinik 2 Caricature E

3 Naiade Shurgold Toto Sieg 18 Pl 13 19 16 10 Feero
Medding Miß Mato Gemeinſchaft ernerIII Rennen 1 Dollarprinzeſſin Holubek 2 Kindly
tiger Mutden II Buſch Toto Sieg 27 Bl 15 20 tat
Ferner Miltiades Sportsmann Fatianegra Sea Sick Donat

Viel Veranügen elloIII Rennen 1 Twiggedit WAades 2 Semeca Ep
2 Meg Doda Sumter Toto Sieg 20 Pl 11 12 12 10 Fetns
Traviata Nelſon Gloriette Domherr nerRennen 1 Senſtble Symons Printen 2 La Far
dondaine 3 Ormsby Viplies Toto Sieg 33 Pl 1517 10 Ferner Highlander Riſſa Silver Sea Kinksway i
land Fling Livadia Pois de Santeur DighReynen 1 Lockruf Sumter 2 Rancho Blad3 Matador Oleinik Toto Sieg 83 Pl 19 17 28 10 Ferne
Potoskaff Optimiſt Amor Ammen erVI Rennen 1 Waddles Theilemann 2 Goldea Am
Gädicke 3 Hcean Fiſcher Toto Sieg 58 Vl 17 13 21

Ferner Dublin Füſilier Chicard Pinion Hackkers Beaty Je

avies 2 Do rToto Sieg h
8 0

Door
Mat Sand Bay

VII Rennen 1 Baldur Gädicke 2 The Wivp Holubek
3 Friſch Kreiſel Toto Sieg 26 Pl 14 27 23 10 ernerBetane Saint Sabina Melone Rotklee, Matour Minna Man
dragong

Bäder und Kurorte
RadiumThermalbad Teplitz Schönau Die Kurzeitung Nrvom 13 Auguſt verzeichnet 4604 Parteien mit 6115 Perſonen v

Defezte Dep eſchen

Toaſt auf Kaiſer Franz Joſef
Homburg v d 18 Auguſt Telegr

Bei der heutigen Tafel im Kgl Schloſſe brachte der Kaiſer
folgenden Trinkſpruch aus

Seit wir zum letztenmal bei Sr Majeſtät dem Kaiſer
und König Franz Joſef zuſammen waren ſind rauhe Stürme
über Europa dahingebrauſt Wenn es trotzdem gelungen
iſt den Frieden gegen die heftige Brandung zu wahren ſo
verdanken wir das der ſtarken Beihilfe Sr Majeſtät des
Kaiſers Als treue Bundesgenoſſen wünſchen wir daß das
alte Bündnis ſich auch fernerhin bewähren möge

Wir erheben unſere Gläſer und trinken auf das Wohl
Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs Franz Joſef

Reuerliche Arbeitseinſtellung der Werftarbeiter

Bremen 18 Auguſt Telegr
Die Weſer Zeitung meldet aus Geeſtemünde daß die

Arbeitsaufnahme plötzlich wieder unterbrochen wurde Es
ſind bereits Verhandlungen mit den Werftarbeitern und dem
Metallarbeiterverbande im Gange

h

Bulgariſcher Ueberfall

Saloniki 18 Auguſt Telegr
Eine ſtarke Bulgarenbande überfiel bei Möneck eine

griechiſche Truppenabteilung Der griechiſche Führer und
einige Soldaten fielen Die Griechen trieben die Bulgaren
zurück und machten ſie zum größten Teil auf der Flucht nieder

Griechiſches Marineprogramm

Saloniki 18 Auguſt Telegr
Der griechiſche Marineminiſter teilt mit daß eine Kom

miſſion von Seeoffizieren gebildet werde die das neue Flotten
programm und die Ausgeſtaltung der Marinearbeiten zu be
raten habe

Bankdiebſtahl

Kopenhagen 18 Auguſt Telegr
Jn der Vorſtadtfiliale einer hieſigen Bank wurden nach

Geſchäftsſchluß 9000 Kr in bar geraubt Von den Tätern

fehlt jede Spur kgWetter Ausſichten

Oeffentlicher Wetterdientt
Dienſtſtelle Jlmenau

Montag 18 Auguſt 8 Uhr morgens
Luftdruck verteilung und Wettorlage in Guropa

Das Tief über Oſtdeutſchland verflachte änderte ſeine
Lage aber nur wenig Die Wetterlage zeigt einige Beſſe

Das Tief im Südweſten dürfte zunächſt ohne Einfluß

eiben
Witterungsausſicht für den 19 Augufſt

Ziemlich bewölkt wenig wärmer meiſt trocken ſchwacher

nördlicher Win d
r 77 75m

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund ver Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

19 Auguſt Bewblkt teils heiter etwas Regen
20 Auguſt Meiſt bewölkt lühler Rogenfälle

Auguſt Bewölkt mäßig warm meiſt trocken
22 Auguſt Bewölkt etwus Regen teils heiter wärmer
23 Auguſt Vielfach heiter warm ſchön

Verantwortlich für den politiſchen Teil lhelm Geot
für den örtlichen Keil für nete Gericht Wange
Eugen Brinkmann, Feuilleton Vermiſchtes uſw i Wil
helm Georg für Ausland und letzte Nachrichten Dr KarBaer für den Anzeigenteil Albert Barth Hruck

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in HalleIII
3 Judelle II Lt v Vonnet oto Sieg 78 Pl 23 24 22 10Ferner Coral Wave Fantoſio Copley SouvperParis Madame Fout Lady Jim en Röla Canina Souper Gav Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börso

eleohontsehber Berlehe der Saale 7t a
Uhr 10 Minuten Diskonto 182 50 Deutsche Bank 244

15750 Lombarden 27,25 Kanaga 218 50 Laurahiitte
Dir Bochumer Guss 217,37 Gelsenkirchen 181,75 Harpener
i eutsch Luxemburg 143,37 Phönix 252 12 A G 239 75

er Paxcettahrt 186,87 Nordd Lioyd 11675 Hansa 295
Schwache notierten höhe r Dresdner Bau Ges 4

tsche Schachtbau Ges 2,50 Glückautf Brauerei 3,50 Schlegel
u erei 3,25 Adler Fahrrad 6,25 Bruchsal Maschinen 6,50
hpriel Richter 2 Busch Waggon 1 R Frister 1 Stettiner Vulkan

fligers 2,25 Deutsche Gasglühlicht 3 Deutsche Splegel
Karl Lindström 3 Troitzsch Kunstanstalt 6,25 Finkenbergent 2,75 Höxter Zement 2 Telephon Berliner 8,50 Girmes

Zemſhertelder Farben 80 Nitrſtfabrlt 8 Annalter Kohlen 2
Snnrekchütte 150 Braunschweiger Kohlen 5 Hriegriekshütte 8
Georg Marie 1,50 Hösch 8 Langendreer 2 Westf Stahhwerke 2
Charlottenhütte 2 Ver Glanzstoff Fabrik 3 Nordd Lederpappen
575 nie driger Brauerei Paulshöhe 1,50 Omnibus Ges 2
geisholz Papier 2,60 Balcke Maschinen 3,75 Dürener Metall 3
Kappel Maschinen 50 Kirchner Co 3,75 Schubert Salzer
25 Vogtl Maschinen 3,25 Delmenhorst Linoleum 1,25 Nordd
Steingut 2 Oelfabrik Gr Gerau 2 Hutschenreuther 2 Schalker
Glas 25 Siemens Glas 475 Teutonia Zement 2 Akkumulatoren
fabrik 7 Körting Elektr 25 Gladbacher Wolle 2,90 Thale St
Pr 7 Thale Vorzugsaktien 9 Geisweider 2 Niederlausitzer
Kohlen 4,25 Flöha Tüll 2 Osnabrücker Kupfer 1 Rhein Nassau I
Hindrichs Auffermann 2,25 Breitenburg Zement 3 Rositzer
Braunkohlen 4 Albert chem Fabrik 6,50

4

Zum Kurzzettel Borliv t8 Aug Badigohe StaatsAoleihe 0809 unk 18 96 40 B 49 Bayrisohe BStaats Ani 97 50 G
Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1918 97,e06G 4 Schwarz

burg Sondershansen 3 Württemb Btaats Anleihe 81 83
82,006 3 Kamernnver EKisenbahn Anteilo Deutseh
Ostatrikapisehe Sohuldversohr gar 87 600 4 Cottbusor Stadt
Anleihe 1900 Darmstädt Stadt An 1809 unk 16
zij Deseauer Ssadt Anleiho 18906 45 Dsseldorfor Stadt
Anleihe 1000 07 08 00 94 75b 49 Jenaer Stadt Anl 1900
z Jenaer Stadt Anl 1903 40 Nordhäuser Stadt Aneihe
1908 unkv 19190 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
19159 Thorner Stadt Anl 1909 un 13 93 40 G A4proz
Hessische Komm Obl XII 97,00 G 31 Oeserrelohisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Dentsohe SolvayWerke 99,90 B Elbertfelder Farben unk iol7 100 50b G PFelten

Guilleanm Lahmeyer 06 08 67 10 b Vereinigte Lausitaer Glas
hütten 964 25b G

7

Der Kall Kuxenmarkt
Berlin den 18 August

I T c
Kauf Voerk Käuf VoerkAlexandershal 8e00 8750 Häpstedt 1950 2060Fergm eah 9900 4100 ar annzeveſt 3500 68706

Justus Aktion 74 760a 4300 96090 i aeroda äige 806
s 7 rügershall e o 9Larlsfund 4350 44559 Mariaglüok o n

Carlegliok 6500 600 Max 2600 2700altes 550 c Nousoſſstedt 2800 2500r g 1450 1525 Neustassturt 6750 10206da ekaut 16100 36750 Beſobskrove 452 300g athershal 3875 3975 Richard e 77 50berberg 4450 4650 Konnenberg 669 668
Her 465 169 Rothenberg 2200 2826igemable 545 Saledeotturtb 295 800
legt r 3509 9190 Teutonia 62 84toig ur a 29 40 Walter 24 609 635zen 575 625 Wiühelmino e ar Nourangen 1450 1525 Wübeimehall 7510 7770entfels 5266 5400 Wintershal 18200 19000
o 7000 e100

Vom internationalen Zuckermarkt
en der Berichtswoche sind Tendenz und Kurse an den

ermärkten nur geringfügigen Schwankungen unterworfen ge
n Der Geschäftsverkehr blieb verhältnismässig klein Ver

e ledentueh kamen Realisationen heraus die den Preisstand
jas nach unten beeinflussten ebenso bestand aber auch geit

einiges Deckungsbedürfnis das dio Preise wieder hob
e der Vorwoche namentlich für österreichische Rechnung
n usführung gekommenen Verkäufe wiederholten sich nur in

r ten lagen so dass ein wesentlicher Druck vermieden
Zudem kam es zeitweise zu Deckungskäufen der zweiten

e dic Abgaben Von greifbarer Rohware an die Raffinerien
ne einungskauflust blieb im allgemeinen auch Weiterhin un
e das liegt nicht zum wenigsten in der Unsicherheit darſüber
el en Einfluss das augenblicklich hertrschende Wetter auf die
n ere Entwickelung der Zuckerrüben haben wird Die Mei

en über den wahrscheinlichen Ausfall sind Sehr geteilt
er hat das kalte Wetter hemmend auf die Entwickelung
c üben gewirkt Andererseits wurden die Niederschläge im
an Mitieldeutschland und in einigen Teilen Norddeutsch
n ebhaft begrüsst Allgemein aber ist der Eintritt höherer

we n allenthalben erwünscht Recht günstig wirkten Er
e pingen englischer Raffinerien die einen weiteren Teil des
ne Lagers aufnahmen Von Amerika her kam diesmal
er esondere Anregung da die amerlkanischen Werte nach

rn Vorangegangenen scharfen Erhöhung Keine weitere Steige
ne F r erfuhren Neue Käufe für Rechnung Kanadas wurden
rm ekannt doch rechnet man mit solchen für die nächste Zu
nun und zieht auch die Möglichkeit von Erwerbungen für Rech

m amerikanischen Union in Frage
Lage Statistik zeigt folgende Veränderungen Der Hamburger
b bestand nahm um die erhebliche Menge von 150 500 Sack

orſare 48 300 Sack Zunahme in der entsprechenden Woche des
9 2 und beläuft sich nunmehr auf rund 825 300 Vorjahr

wen Sack Englands Vorräte stellen sich nach einer Ver
305 um 98 200 Vorjahr Abnahme um 35 000 dz auf rund

mee 00 Voriahr 968 800 dz Die Stocks in der ameriſa
an Union erfuhren eine Abnahme um 13 000 Vorjahr Zu
197 W i 5000 Tons und betragen jetzt noch 302 000 Vorjahr
20009 ver Die Vorräte auf Cuba verminderten sich um
von 282 orſahr 28 000 Tons und errelchen jetzt noch die Höhe

e 000 Vorjahr 206 000 Tons Die sichtharen Weltvor
n grminderten sich rechnerisch unter Berücksichtigung der
r c en Zahlen für den Monat Juli um rund 476 600 Voriahr
1535 Tons und betragen danach noch rund 2 081 600 gegen
e 00 Tons zu der entsprechenden Zeit des Vorſahres

teils mm Kornzuckermarkte fielen die Preisnotierungen grössten
wrodurt Nur um Wochenmitte wurden die Kurse für Ersthöne offiziell einmal notiert und zwar um 10 Pfg pro Zentner

e 3 in der Vorwoche Nachprodukte blieben ungehangdelt
enden Raffinerien lehnten die erhöhten Forderungen der

ne ſraduzenten grösstenteiſs ab In Lieferungsware neuer
der Ve e das Oeschäft ebenfalls beschränkt jedenfalls stand
orwogt ehr in keinem Verhälſtnis zu dem Verkehr in den beiden
übrige en die recht grosse Umsütze gebracht hatten im

m war die Zurückhaltung vleler Raffinerſen die vatürliche

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Folge der in den Vorwochen erworbenen umfangreichen Zucker Fb Bahn und trei Wagen
mengen Am Terminmarkte blieben die Kursschwankungen nur
unwesentlich während die Tendenz zwischen ruhig stetig und
schwach wechselte Namentlich wirkten neben der kühlen
Witterung Rückkäufe der zweiten Hand erhaltend auf die Preise
Alte Ernte zeigte einen Wochengewinn von 7 Pfg pro Zentner
während neue Ernte unverändert blieb Am Raffinademarkte
fanden Kursnotierungen nur vereinzelt für gem Raffinade und
gem Melis I statt und zwar unverändert wie in der Vorwoche
Die Abforderungen auf alte Schlüsse waren recht befriedigend
Das Exportgeschäft nach England kam nicht recht in Gang ob
wohl die englischen Interessenten recht gute Nachfrage zeigten
da die Raffinerien die verlangten Lieferunven nicht immer aus
führen konnten

Halle Hettstedter Eisenbahn
In der gestrigen in Stadt Hamburg abgehaltenen General

versammlung die Herr Geh Kommerzienrat Dr Lehmann leitete
wurde der Abschluss genehmigt und dem Aufsichtsrat und Vor
stand Entlastung erteilt

Vom Vertreter der Stadt Halle die Mill Mk Aktien be
sitzt wurde ausgeführt dass der Magistrat es lieber gesehen
hätte wenn um die Dividende möglichst auf gleicher Höhe zu
halten statt der beantragten 8 Proz nur 4 Proz Dividende
verteilt würden auf diese Weise könnte man stärkeren Divi
dendenschwankungen insonderheit Dividendenrückgängen be
gegnen Vom Vorsitzenden wurde jedoch darauf erwidert dass
die Verhältnisse eine solche Massregel nicht geboten erscheinen
lassen das laufende Jahr zeige wieder eine günstige Entwick
lung die Aussichten seien gut

Die Versammlung beschloss einſtimmig 438 Proz Dividende
die vom 22 d M ab zahlbar ist

Keine neue Reichsanleihe Das an der Berliner Börse ver
breitete Gerücht dass demnächst eine Reichsanleihe von etwa
200 Mill Mk aufgelegt werden solle wird von zuständiger Seite
als durchaus unbegründet bezeichnet

Die Pariser Börse zeigte am Montag bei Beginn eine un
regelmässige Haltung da die Nachrichten aus dem Orient die
Spekulation unsicher machten Für französische Rente herrschte
gute Meinung dagegen schwächten sich Debeters ab Russische
Werte waren angeboten Das Geschäft gestaltete sich weiterhin
infolge Befürchtungen über die auswärtige Politik träge Fran
zösische 3 proz Rente gab nach Schluss ruhig Rio Tinto
waren zuletzt gefragt auf das Gerücht von einer Verminderung
der Kupfervorräte Die Reports stellten sich auf 2 Proz

Gewerkschaft Volkenroda in Menterode l Thür Nach dem
Bericht des Vorstandes über das zweite Vierteljahr 1913 verlietf
der Betrieb über und unter Tage ohne Störung Per Versand
der Gewerkschaft betrug 175 807,75 dz Hartsalz eff gegen
126 233,5 dz im zweiten Vierteljahr 1912
überschuss stellt sich auf 140 043 Mk gegen 113 901 Mk in der
gleichen Zeit des Vorjahres Der Reingewinn des ersten Halb
jahres beträgt 441 551 Mk gegen 437 626 Mk im ersten Halbjahr
1912 Die Arbeiten auf Pöthen nahmen ungestörten Fortgang
Die Endteufe von Schacht I steht nach Durchteufung von 93 m
jüngerem Steinsalz bei 959 m im Hauptanhydrit Nach dem
Durchteufen dieses Anhvdrits sowie des darunter liegenden Salz
tones wird das Kalilager und zwar bei rund 1000 m Teufe er
wartet Schacht II ist im wasserfreien Gebirge bis auf 700 m
abgeteuft
ung Kohlenmarkt Die Marktlage in Essen Ruhr ist unver

ndert
Neue Kaliquoten Der Gewerkschaft Desdemona wurde vom

I August ab für den Schacht Desdemona II ein Zuschlag zur Be
teiligungsziffer in Höhe von 10 Proz der durchschnittlichen Be
teiligungsziffer aller Werke gewährt Die Beteiligungsziffer des
Kaliwerks Hohenzollern wurde gemäss S 17 Abs des Kali
gesetzes in der bisherigen Höhe vom 1 August 1913 ab neu fest
gesetzt

Böhbmischer Einfluss auf dem deutschen Braunkohlenmarkt
Zu diesem Thema geht der Voss Ztg die Nachricht zu dass
den Vereinigten Charlottenburger Kohlenhändlern G m b H zu
Charlottenburg seitens der Grosshändlerfirma Ed J Weinmann
Aussig der Generalverkauf der in Mitteldeutschland gelegenen
Beunaer Kohlenwerke übertragen worden ist

Die Elbefrachten sind wie man aus Hamburg drahtlich be
richtet wegen des wachsenden Wasserstandes um 3 Pfg nied
riger geworden

Tüll und Gardinenwebereil Akt Ges in Plauen Haselbrunn
Der vorliegende Rechnungsabschluss für 1912/13 lässt erkennen
dass gegenüber dem Vorjahre um rund 60000 Mk besser ge
arbeitet worden ist Obwohl nur 251 i V 58 133 Mk Vortra
aus dem Vorjahre verfügbar sind können nach 164 897 187 612
Mark Abschreibungen doch noch 2741 Mk wieder neu Vorge
tragen werden Der Bericht enthält Klagen über das Missver
hältnis zwischen Angebot und Nachfrage bei verlustbringenden
Preisen Die Gesellschaft habe das ganze Jahr hindurch mit
Betriebseinschränkungen oft bis zur Hälfte arbeiten müssen
In der Gardinenabteilung dagegen sei bis gegen Ende des Be
triebsjahres die Beschäftigung durchgehend gut gewesen Die
dann eingetretene Abflauung halte noch an In der Nachfrage
nach Tüllen sei mit Beginn des neuen Jahres eine kleine Be
lebung zu verzeichnen gewesen Hier und da seien auch bessere
Wenigstens nicht mehr verlustbringende Preise zu erzielen Als
Janatie könne aber die Geschäftslage noch nicht bezeichnet
Wwerclen

Geplaute Erweiterung der Bielefelder Maschinenfabrik vorm
Dürkopp Co Die Gesellschaft wird voraussichtlich die Werke
der in Konkurs geratenen Anhaltischen Automobil und Motoren
fabrik Akt Ges in Dessau erwerben

Die Wigterschen Paplerfabriken Akt Ges Können Keine
Dividende verteilen i V gelangten 4 Proz zur Ausschüttung

Insolvenz in der Handschuhindustrie Die Handschuhfabrik
H Raetzer in Oberfrohna ist in Zahlungsschwierigkeiten geraten
Die Ursache dürfte dem Leipz Tagebl zufolge in den umfang
reichen Grundstücken liegen die der Firma jahrelang bedeutende
Beträge an Zinsen gekostet haben Infolge der seit einem Jahre
anhaltenden politischen Spannung der allgemeinen Kreditbe
schränkung der Banken und der ungünstigen Lage des Geld
markets war es der Firma trotz angestrengter Bemühungen un
möglich die immerhin wertvollen Grundstücke zu verkaufen
Ein Status liegt noch nicht vor das Fabrikationsgeschäft soll
aber noch beträchtliche Aktiven aufweisen so dass ain günstiger
Ausgang der Krise zu erhotffen steht

Waren und Produkte
Getreideo

Berliver Produktenbörse 18 w Am Frühbwmarkt
notioren Wolaen inländ 95,00 197 00 ad Bahn u frei Auhle

e Septbr 162,00 ab Bahn u frei Müähle Hafoer
warkisoher eeniendnrgisover pomw preussischer posenseher
und sohleslechor foln IT7 I90 mittel 164 176 gering
russisoh und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen NAals wolsser N amerik mived166 00 167 60 rander 145 49 frei W Gorste inländ
Puttergareto mittel uvä ng 60 to 166 00 77 00

o und Donau lelch r amerlkanische

Aktlenkapital und Reseorvenr 192 Millionen Mark
2 e a

Der Netto ZBetriebs

u

una autee

Erbeon inaländische u ausländlsehe
Futterware mittel 62 174 Taubenerbsen 77 200 ab Bahn ufrei Wagen Woizonmehl 00 24 25 28 23 Roggenmehl
O und 1 20 20 22 40 Weoizenkloie 1050 11 00 Roggen
klofe 70 11 20 Lupinen blaue geldo

eken Seradella 11 MHamburg 18 August Gotreidemarktf Woizenfetetig
ostholsteiner und meckienburger 204 210,00 Roggen stetigmecklenburger u altwärk neuer 168 17 meist cit 9 Pud
10 Gerste flau südruss eif August HI2 06 Hatoerstetig neuer holsteiner und geren 172 195 i
fester amerikanisch mixed eit per Juni Sept Da Plata
eit neue Ernte Mai Juni 107 50

Livoerpool 18 Aug Schwach Roter Vinterwelzen t
T per Dez Mais matt La Plata Sept 195, dunt
amerik Oktbr Otſ,

Budeapoest 18 Angust Welzen Tendenz wuhlig per O1I 46 April 11 97 Roggen Tendenz ruhig per Okt 6 689 Hrn

0,00 Hater Tendenz rohbig Oktober 26 Mais Tendenz
r August 34 Septbr 28 Raps Tendenz tröge per Aug

Antwoerpen 18 Aug Deutscher La Platazug Kontrakt l
August 6 121, Septbr 6 121, Okt 62 per November 6 07
Dezember 02 Umsats 250 000 kg Tendenz etetig

Zuekoer
Magdeburg 18 Anguest Abend Kurso August 37

2 37 Oktober 86 Oktober Dezbr 9,85 JanMärz 9,60 Mai 671 Tendenz behauptet
Hamburg 18 August Robenrohzneker 1 Prod Basis 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Angust, 42 40 40 ASeptember 40 37 87Oktober 82 82 32OXKt Der 9,87 85 35Jan März 60 47 47Mai 67 65 66ruhig ruhig rubig
Kaftoe

Hawmburg 18 August Godo average Santos
vorm nachmittags abends

per September 46 55 G 46 76 G 46 650 G
Dezember 47 50 G 47 75 G 47 75 G
Närz 47 76 G 48 25 G 4825 GMal 48 G 46825 G 468 26 Gmatt behpt behpt

Rio de Janelro 18 August Kaftee Zufuhren 4000 Sack n
Rio 82000 Sack in Santos

Ha vre 18 August Kaffee good average Santos per
60 00 por Dez 60 00 per März 60 00 Mai 60 00 Stoetig

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 18 August Prima Kartoffelstärke und Meb

tür 100 kg 26 00 26 50 Rubig
Spiriütus

Norähausen 18 Aug Branntwein 35 Vol Prox für 100 kg104 105 80 76 81 76 A do 40 Vol Proz fur 100 ieg 105 bis
106 h 91 50 92 50 M per Ioko 12 19 ohne Fass ad Brenneroel

Voettwarenm umd Oele
Köln 18 Au Ruböl per loko 71 00 per Okt 76 00
Hambdurg 18 Ang Stadtsehmalz 65 00 ameriKkan Steam

56 00 Ohamberlain 67 75

Sept

Eter
Berlin 18 Aug Eier pro Schoek Vollfr aus änd Sorten

4,26 4 80 sidruss erste Sorten 4 10 4 25 in und ausländ
bessere Sorten 00 4 25 in und ausländische gere Sorten

90 8 95 Kalkeier Keine Eier 8 70 Kühlhaus
eier Teudenz Fester

COhomisohe Produksto
Hamburg 18 Aug Chilisalpeter per loko 20

März 10 70o frei Fahrzeug Hamburg Tendenz fest
Wolle

Bremoen 18 August Baumwolle Upl loko middl 61 00
Liverpool 18 Aug Aegypt Baumwolle per Novbr 9,29
Liverpool 18 August Baumwolle Vmsatz l 000 Ballenimport l 000 Pailen äavon Ballen

Febr

amerik Ietferg
Alexandria 18 Auguet Aegyptische Baumwolle per Nov

17 86 Jan 17 265 März I7 27

Metalle
London 18 August Chili Kupfer stetig 6912 3 Mon 69,

Zinn Straits stetig 168 3 Mon 86, Blei span flau 19
engl 29 Zink gew Marke ruhig 205 epez Marke 21

Amnerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoroen Emdoen

77 r 18 8 i6 8 g o 18 8 6 8eizen p 1 1 oggen loko 6tz13 Dez W W Schmalz p Sept r I tMais l1oxo z b Des iiss i 20Mohl Spring el los 4,95 New Vor l
Ohlſengo Petroleum in Cases 00 II,o0

t m en aG g 0 D 6neMats p Sopt u Kafteo lobo 71 rugHater p Sept a8 n 4siß 7 Oktbr 86 8,99
Dez 45 4655

Tendenz Weizen stetig Mals etetig

Wasserstände
bedeutet Sber unter Nall

e 1

Sanlo und Unstrut Fall woFern w s ung P 7Nebra e h 18 z sD e T S Du 7rn er e t hgen e16 5 4 n Tterpegel 76 o 8Bern v z o h 80Kai enVnterpegel 08 261 33Iger Moeor be MNoldau
e

W g 15 8r eweis 121 c 060 10kg 40,201 Sobonebee x 2udide b 0,65 3 Nagdeburg oBrandeis e 1 TangermdeMoſnit 1 Mitt nbrge 3orita 18 u er i Se r r 748 2 e z 33 a
Torgau Lauen dg 18 Auguet 02 mAus W et m Vom Oberlau
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